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Unsere scinvere Zeit
fordert Einstellung der Kräfte auf die neue
Lag «. fluch Umwälzungen im Reiche und
unerfüllt « Hoffnungen auf 5ch achtenglllckc
dürfen nicht vergessen lassen , daß die <3e -

schlos , enheitä es Volkes
oberste Pflicht bleibt .
Der erfolg der 9 . Krlegs -
Anleihe soll beweisen . <iajz
Deutschland « Stobkraft un¬
gebrochen ist , bereit zum
frieden , >Shig jum Kampf .

MWWM

Z o lgewalt und M litargewalt .
Berlin . 25. Okt . (Prioattel .) Wie wir hören , gehen

Reichstag morgen weitere Verfassungsänderungen zu , die
Verankerung der neuen Regierungsform darstellen , ins »

^ sondere auch mit Bezug auf das Verhältnis zwischen Militär -
»ewolt und Zioilgewalt .

= Berlin , 26 . Oft . Im fozialdem . «Vorwärts " wird der
« 'ehr??eitsantrag betr . die Stellung der Zioilgewalt Uber die

nlitijrgeMalt bereits mitgeteilt . Danach wird die Reichsver -
>° !iuirg im Art . 11 wie siok?t geändert :

_ Zur Erklärung des Krieges im Namen des Reiches ist die

Zustimmung des Bundesrates und des Reichstages erforder -
J *

- Friedensverträge , sowie diejenigen Verträge mit frem -
Staaten , welche sich auf Gegenstände der Re :ch : gefetz-

»ebung beziehen , bedürfen der Zustimmung des Bundesrates

^
und des Reichstages . »

. 3n Art . 15 werden folgende Sätze hinzugefügt : Der

^ ^
' chükanzier bedarf zu seiner Amtsführung >as % «U «wu des

eichstages . Der Reichskanzler trägt die Voran uiortu,lg für
„ ,

" c Handlungen von politischer Bedeutung , die der Kaiser in

Ausübung der ihm nach der Reichsverjassung zustchenden Be -
'"Wusse vornimmt .

In Art . SZ wird folgender Satz hinzugefügt : Die Er -

Innung ' Versetzung , Beförderung und Verabschiedung der

^
'
^ Ziere und der Beamten der Marine erfolgt unter Gegen -
' chnung des Reichskanzlers .

^ In Art . 84 werden im ersten Satze des Absatzes 2 hinter
, Wort „Kaiser " die Worte .eingeschaltet : „unter Gegen -

chnung des Reichskanzlers " .
» Dein Art . 66 werden folgende Sätze hinzugefügt : Die

Ncknung , Versetzung , Beförderung und Verabschiedung der
" Miete und Militärbeamten eines Kontingentes er,o gt

Jjtet Gegenzeichnung des Kriegsminister » des Kontingents .

f . e Kricgsminister sind dem Bundesrate und dem Reichztage
die Berwartung ihrer Kontingente verantwortlich .
Der „Vorwärts " sagt zu dem Antrage noch folgendes :

Er ist schon seit acht Tagen in Vorbereitung , also durch
neueste Rote Wilsons nicht veranlagt .

5nv ~ Ereignisse allerletzter Zeit haben die verfassungs «

Wrf
' I

t
" n9{ n besonders dringend werden lassen , denn ein Staat

•ort* • einmal von siegreichen Generalen seine Politik
in nn

C^ ttt ^a^ en ' noch weniger aber von solchen, die nicht
!) > Ü>,

Fragen die erforderliche Einsicht ihre « Amtes bekundet

Unter der neuen Reaieruna.
WTB . Berlin , 23 . Okt . Im Befinden des Reichskanzlers

Prinz Max ist eine wesentliche Besserung eingetreten . Um der
Gefahr von Komplikationen , wie He bei der Gripp « häufig auf -
treten , vorzubeugen , nmß der Reichskanzler jedoch vorläufig
noch das Bett hüten .

Reform unserer Diplomatie .

Sch. Berlin , 26. Okt. (Prioattel .) Aus Kreisen der
Mehrheitepc r̂teien wird es für wahrscheinlich gehalten , da^ die
unmittelbare Folge der Parlamentarisierung des
Reiches allgemeine Veränderungen in der Dip ,
lomatie sein werden . Sine Anzahl Botschafter
werde in der nächsten Zeit in den Ruhestand ve»s«tzt
werden , (g. K .)

Kronrat in Preußen .
----- Berlin , 23. Okt . Nach einer Meldung de« „L . -A .

" wurde
hsute im Ministerium des Königlichen Hauses unter dem Vor -
sitz des Kaisers ein Kronrat abgehalten . Die Beratungen
nahmen um 12 Uhr ihren Anfang .

V e rf a s su n gs r e f o r m e n im Reich und den
Bundesstaaten .

WTB . Dresden . 25. Okt . (Nicht amtlich .) Die sächsische
„Staatszeitunig " meldet , daß mit Rücksicht auf die Neugestaltung
der Regierung sämtliche Staatsmimster den König gebeten
haben , ihre Aemter zur Verfügung stellen zu dürfen . Der
König hat darauf alle, , Staatsministern seines vollen Ver -
trauens versichert , sich aber in Würdigung der von ihnen vor -
gelegten Gründe bewogen gesehen , den Vorsitzenden im Gesamt -
Ministerium , Staatsminister , Minister des Kultus und des

öffentlichen Unterrichts , Dr . Beck und den Staatsminister der
Finanzen von Seydcwitz , auf deren erneutes Ansuchen den er -
betenen Uebertritt in den Ruhestand unter Belassung von Titel
und Rang als Staatsminister zu bewilligen .

T .U . Brannschweig . 25 . Okt . Die Stadtverordnetenver¬
sammlung hat nach mehrstündiger lebhafter Aussprach - einen
Kc :ttprcmis »iujuag angenom ^n .n , der für das ganze Herzogtum
B ^ ' unschweig das allgemeine gleiche Wahlrecht bei d ^ n Gs -
meindewahlen bezweckt. Wahlberechtigt sollen männliche und
weibliche Personen vom 21 . Lebensjahre ab fein . (B . Tbl .)

WTB . Stuttgart . 25. Okt . (Nicht amtlich .) Der „Staats ,
anzeigen " meldet unter dem 24. ds . : Die im Reiche eingetve »
tenen innerpolitischen Bewegungen werden ihre Rückwirkung
auf die Einzclstaaten nicht verfehlen . Dessen war man sich in
Württemberg von Anfang bewußt . Wie wir wissen , hat die
Regierung die Frage sofort in Erwägung genommen und tritt
darüber zur Zeit mit Vertretern der Parteien in Fühlung .

T . ll . München , 25. Okt . Die vertraulichen Beratungen im
Hauptausschuß der bayerischen Abgeordnetenkammer über die
Parlamentarisierung haben zu einer Einigung geführt , deren
Grundlagen morgen genau zwischen den Parteien formuliert
werden . Am Dienstag nächster Woche folgen dann auf dieser
Grundlage die endgültigen Verhandlungen über die Reformen .
Es handelt sich um eine völlige Neubildung eines Staatsrates ,
in dem Parlamentarier die Hauptrolle spielen und eine ent -

scheidende Kontrolle der Regierung ausüben sollen . (B . Tbl .)

Die Liquidationen in Elsaß . Lothringen .
WTB . Strahburg i. 25 . Okt . (Amtlich .) In Gemäß -

heit einer Vereinbarung der elsaß - lothringischen Regierung mit
der Reichsleitung werden alle laufenden Liquidationen feind «
lichsn Eigentums in Elsaß -Lothringen sofort eingestellt . Neue
Liquidationen und Zwangsverwaltungsanordnungen werden

nicht mehr erlassen . Ob , in welchem Umfange und in welcher

Art beendigte Liquidationen etwa rückgängig gemacht werden ,
darüber schweben zur Zeit noch Verhandlungen .

Nach der neuen Wilsonnote.
Die Mehrheitsparteien und die Wilsonnot «.

Sch. Berlin . 26. Okt. (Privattel .) Zn den gestern
abend stattgesundenen Fraktionssitzungen der Mehr «

heitsparteien wurde die allgemeine Auffassung
der Wilson - Note dahin ausgesprochen , daß die Note

sofort von Deutschland nach ihrem amtlichen Eingang «

zu beantworten sei . Die Auffassung einer Anzahl
Parlamentarier , Deutschland möchte vor Absendvnz seiner
Antwort bei den Alliierten über ihre weiteren
Schritte anfragen , blieb in der Minderheit . (g.K )

Die Haltung der englischen Regierung .

WTB . London , 24 . Okt . Reuter erfahrt : Das Auswärtige
Amt hat heute die Antwort Wilson » erhalten . Da der Präst -

dent sein« Korrespondenz mit Deutschland den assoziierten
Regierungen unterbreitet , ist keine amtliche Erklärung möglich ,
ehe diese Korrespondenz eingetroffen ist.

WTB . London . 25 . Oft . Im Unterhaus sagte auf ein«

Anfrage Dillons Minister Bonar Law . es würde seiner
Meinung nach eine groste Torheit fein , wsnn im gegenwärtigen
Augenblick im Unterhause die britischen Friedensbcdingungen
erörtert würden .

<= Haag . 25 . Okt . Der „Manchester Guardian " meint , man

habe in militärischen Kreisen den Eindruck , daß dcT Waffen »

stillstand nunmehr in den Hintergrund getreten sei . Offenbar

sei man in Deutschland der S ' ietnung , daß die militüriscke Lage

besser sei als vor 14 Tag ^n . Man werde "s dort vielle - chi auf

e ' ni militärische Entscheidung und auf «im ; Entscheidung znr
Sc « ankommen lassen , bevor mar die Bedingungen annehme .

Lloyd Georges Friedensprogramm .

o Basel , 26 . Okt . (Privativ .) Die „Basl . Nachr .
» melden

aus Lo?»don : Als Wiedergabe der in leitenden englischen Krei -

sen vorherrschenden Ansicht betont Garnin . der Direktor des

„Observer "
, daß Lloyd George ein „vernünftiges , angemessenes

Friedensprogramm " ausarbeite , (g .K . )

Die Entente und die Freiheit de « Meer «.

WTB . London . 25. Okt . Wie da« Reutersch « Bureau erfäbrt . sind
die verbündeten Rcn !er „ nnen infolge deS daueruden GedankenauS --

tauscheS in völliger Urber ? instimm » na über die Bedmaungen . untc «
denen r8 möglich ist. in WaffcnstiMandZverhandlunaen em , utriten .
Flottenfrage ,i wurden in den Verbandlunaen zwischen den Derelma »

ton Staaten und Deutsdiland niemals bebandelt Natürlich stnds, «
vom Standvunkt der Verbündeten von größter Bedeutuna . D,e Nde«
von der Freiheit der Meere , wie sie von De »tschl «nd »?rft «nbe» wird ,
kann überbauvt von keiner der verbündeten Regierungen a«ge»o« »»«n
werden . Es dürfte klar sein , dafi die Bedingungen , von denen / tez
Waffenstillstand abbängt . die ftra ?e der Keemackt ebenso wie d,e d »
Landmacht einschlieken müssen : aber bisher beschrankte Teutschland
seine Acufieruna stets auf die Landmacht. Amerika . England . Frank .

>. . v <s v. Aaiima A i ;♦» S*». rt nf

Bediilgungei » anszuschlicstcn . unter denen sie gerechtfertigt wären ,
einen Waffenstillstand einzugeben . Indem Wilson die Räumung de«
besetzten Gebiete auZsvrach . bat er niemals beabsichtigt , seine Bedm »
gnngen hieraus zu beschränken , wie die Deutschen immer annahmen .
Die erste deutsche Note wurde « ach Washington gesantzt . um den Ber »
bündeten übermittelt zu werden . Aber bevor der Präsident fie iba *rt
eiMültig mitteilte , richtete er eine Reib « Fraaen an die Deutsche « ,
die als Präliminarien beabsichtigt waren , bever er die aa « e nr ««e
vor die Verbündeten brächte .

England will die Vernichtung der deutsche «
Handelsflotte .

es Amsterdam. 24. Okt. (Privattel .) Nach »inmn hiestzen B ^«tte
erfährt der Parlamentsberichterstatter der „Times "

, dah die Lei '

Der Nhnenvuf .
Roman von A . Aschenbach.

« . k (Schluß.)

8tün
' *

. -
®ne weihgetünchte Gebäude hatte zurückgeschlagene

«ifti
6 « cn^ er'5ben , auf denen rotaeflammte Herzausschnilte gar

bt« !
°n e ' iuc gemalten Schnur aulgereiht waren . Zu Seiten

tzz»k
^ standen auf überhöhtem Stusenvorbau grünlackierte

tzv, :J ' " bn deren Lehnen gleichfalls rote Herzen ein neckisches
t^ l triften .

lachte Jsa und schlug die Hände zusammen," ein Jagdbaus für Onkels Gäste .
"

N>al du die Wirtin machen mußt , Jsakind . Da ich nun

Stand
"

f
" bfö t ' ftertf r Njchtjäger bin . und Bucheck doch die große

Frau c?/ ' Onkels Leidenschaft direlt eine Fügung . Also,
w c ^ , a, Ruthart , dies Hoch ^eitsgcschenk das des Freiherrn

Lambrecht für seine neugebackene Richte "
unsicher sah sie zn ihm auf . Er lachte,

jre » « i«e ausgefallene Idee von dem alten Herrn , meinst du .
" un , Jsa , wa ? sagst du nun ! "

fesj ». ^atte die Türflügel zurückgeschlagen. Ein braungetä -

h ?im
'
,/5 " S°rtiger Scial tat sich auf . Da hingen sie alle die

so Stolpen Wachberg mit ihren Frauen und blickten
^ olitk , c - >hrkm mattdunklen Holzgesächer heraus , als
sein .

" ^ I^gen : Endlich zur Ruhe gelommen, hier ist gut

^ >ne Mühende L tzte der langen Reihe verharrte regungslos .
$ itb. ru , 1' ftoIi e Freude stieg glühend in ihr hoch, und ihr

icylag rollte in großen Tropfen über das erblaßte Antlitz,

Dann aber brandete eine Purpurwelle über die sich lösenden
Züge . Ein Leuchten brach aus den stahlblauen Augen .

Mit federnden Schritten trat Jsa vor den jungen Kreuzfahrer .
„ Hans -Illrich, " frohlockte sie , „ HanS -Ulrich ! " Al« habe ihm

der Nnf gegolten , trat Hans Wolfgang herzu . Sie küßten sich.
Der Türlenkämpfer blickte wehmütig auf ihre Seligkeit .

„ Lebe," klang fS wie damals durch Jsas Seele . lebe !"

AuS Hans - Ulrichs Munde war ihr de§ Liebsten Stimme erklungen
in jener ^ Nacht des Ahnen . uftraumeS . Jener Nacht folgte der

Tag . dem ihr Glück entsprang — das Glück, das das Weib
loslöst von der Sippe und es ausscheidet aus der Perlenschnur
deS stolzen Scamens , die Glied an Glied durch Jahrhunderte reicht.

Sie saßen auf einer der Bänke vor dem Jagdhause . Eben
hatten sie die freudige Entdeckung gemacht, daß der erhöhte Sitz
den Blick auf die Ostsee freigab

'
. Draußen , jenseits deS weißen

Dünenstreifens lag sie grau und weit . Zuweilen blickte eS hell
auf , wenn eine kräftige Tiiming heranrollte . Fern zogen ein

paar leuchtende Segel .
„Lockt es dich nicht wieder h'naus , Hans -Wolfgang ? "

Er sah seinem jungen Werbe innig in die Augen .

„Nein , Liebling .
'

Ick) habe meine Heimat gchmden wie
deine Ahnen .

"

Lange war eS still zwischen ihnen, dann lachte der Mann

leise auf .
„Der Herr Kommerzienrat war nicht schlecht erschrocken , al«

ich ihn im viamen der gemalten Herrschaften die Gastsreundschaft
kündigte . Was soll nun aus meinen maurischen Saal werden ,
jammerte er entrüstet . — Geben Sie ein Alhambrasest oder führen
Sie da» Nachtlager von Granada auf , Herr Kommerzienrat . —

tIiiig

>,emEr beäugte mich mißtrauisch . Aber sicher hat er längst ein« ^
ferner ? l

'
genten eine preiswerte , gut erhaltene Ahnensolge »»

Austrag gegeben . — UebrigenS sind det Onkels Ueberraschungen
noch nicht

'
zu Ende , Jsakind . Er will dir auch den « hnenrus

wiederschaffen. In jener Buche dort soll eine Aeolsharfe anfge -

hängt werden oder zwei . Ich fürchte, wenn der Seewind d«

Backen aufbläst . .
Die junge Frau hob entsetzt die Hand .

„ Ja nicht. HanS -Wolsgang , da» rede ihm auS I " Und dann
nach einer langen , langen Stille , während des Mannes Blick glückt»

geruhig an den verträumte » Zügen der geliebten Frau hmg -

„ Der Ahnenrus war . Im alten Wachbergturm ist er schla-

sen gegangen wie mein Geschlecht in der Grabstälte unseres Hau »

ses . Ich bin eine Ruthart . "

Ende .

Humoristisches,
Wir «ine mähia « Lesehall « dicht bei der Front - ® «

nüata uns , aber unsere <»«woh >cheit«n 'jenufftem dem Leiter
- - - — Tages entdeckten wir den sal

«beten , die Bücher nicht mit
linvspellen nicht al » Lei »eiche»

(„Juaend " .)

Re»e Logenatonnenten . „Die Arie kenn ich : jetzt mutz tfleich
die Stelle lomnwn , wo ' » so quietscht ." „Aber Enn ) . das ist doch

bloh bei der (5rcrmmophonplatte mit dem Sprung ! (LM Blatter . )

Aufrichtig. Richter (al- «r jemand zu 14 Monaten verur»eM
hat ) : „Haben Sie etwas hinzu ?»ifügsn ? " Verurteilter ^

-

Wl . ux» wegnehmen mächt

zn benutzen .
"
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S
c englischen Schiffahrtskamm «» den im März 1916 gefaßten Be>
luß , demzufolge nach dem Kriege die feindlichen Schiffe verhindert

werden sollen , einen größeren Anteil am Transport zu Wasser zu
nehmen und aus den Verlusten der alliierten Flotten Vorteil zu
ziehen , von neuem bestätigt hat. In einer jetzt vor der Leitung der
Schiffahrtskammer diesem Beschlutz lfiiKjagerügten Klausel wird die
Regierung ersucht , beim Ausstellen der Friedensbedingungen zu ver-
lawgen , daß der vernichtete allierte Schiffsraum durch die Schiffe des
Feindes bis zum Gesamtbestande des jetzigen feindlichen Schiffs-
raums ersetzt werden soll. Die Leitung der Schiffahrtskammer de-
schlog ferner , die Vertreter der Schiffahrtsvereinigungen zu einer
Versammlung einzuberufen , an der Arbeitgeber und Arbeiter teil -
nehmen sollen und in der über diese Punkte beraten werden soll.
Die Stellungnahme der französischen Presse .

WTB . Paris , 25. Ott , Agence Havas . Die Kommentare der
Presse zu der neuen Note Wilsons lassen sich in die wenigen Worte
zusammenfassen : Die Militärs haben jetzt das Wort :

»Temps " schreibt : „Jetzt müssen sich die allierten Regierungen
in Europa beraten . Ihre Stellung ist sehr einfach . Sie haben nicht
an der Ausarbeitung des Wilsonschen Programms über den künftigen
Frieden , noch an dem eben stattgefunden ?« Notenwechsel zwischen
Deutschland und den Vereinigten Staaten teilgenommen . Es kann
also nicht die Rede von einer Erörterung der Friedensbedingunge »
zwischen den Bereinigten Staaten und den verbündeten europäische »
Alliierten sein , da Deutschland um einen Waffenstillstand nachsucht
und die Vereinigten Staaten ersucht hat , zu vermitteln , Weiche Burg -
schasten muß man von dem Feinde verlangen ? Marschall Foch und
die anderen militärischen und maritimen Führer unseres Bundes sind
allein zur Antwort berechtigt . Sie werden sie sicherlich mit all der
Boraussicht und Strenge geben , die Präsident Wilson selbst empfiehlt .

"

Die Alliierten und der Waffen st ill st and .
Sch . Genf . 26. Okt . (Privattel .) Das „ Journal de

Genev e" meldet : Die A ll i i e r t e n werden noch in die «
scr Woche den deutschen Vorschlag eines W a f -
f e n st i l l st a n d s an Wilson beantworten . Die
Berut .ingen der Alliierten stehen vor ihrem Abschluß, (g . K .)

Sch . «Senf , 26. Ott . (Privattel .) Der „ Matin " schreibt
am Freitag früh : Aeugerungen von Regierungsper «
s o n e n der letzten Tage bereiten auf eine Lösung
der Krisis vor . (g . K .)

Cch. Rotterdam . 26. Okt . (Privattel .) Die „ Biorning -
Post " meldet , die Alliierten seien Lber die Grund »
ziige des W a f f e n st i l l st a n d e s mit Deutschland seit
Mittwoch abend einig . In Z—4 Tagen werde die B e a n t »
wortiing der Bedingungen festgestellt sein . (g . K .)

Amerikanische Kommentare .
WTB . Newyork , 25 . Okt .

' '
(Nicht amtlich .) Die gestrigen Abend -

blätter sprechen allgemein ihre Befriedigung über die Rote Wik -
sons aus .

„Eveuing P o st" schreibt : „Balsour sagte einmal , Deutschland
müsse entweder machtlos oder freigemacht werden . Wir schlagen vor ,
Deutfchlaiid sowohl zu dem einen wie zu dem anderen zu machen .
Die Bedingungen des Waffenstillstandes haben deutlich den Sinn ,
daß Foch auf einer llebergabe der deutschen Artillerie und Munition
und Besetzung strategischer Punkte wie Metz , Straßburg und Koblenz
bestehen wird .

"

„Globe " sagt : » .Die deutlich « Erklärung des Präsidenten
Wilson legt den Grund für einen dauernden Frieden der Eerech -
tigkeit ."

Der amerikanische Senats «»« » schuh in
Permanenz .

Sch . Genf , 26 . Vit . (Privattel .) „Herald " meldet aus
N e u y o r k : Der Senats ausschuh wollte sich am 31 . Okt .
aus unbestimmte Zeit vertagen . Er hat jetzt beschlossen , sich in
Permanenz zu erklären . Die Börse nahm allgemein
Fricdensgeschäfte zum 31 . Januar c.n.

Förderung nach Loyalität auf beiden Seiten .
— Berlin , 26. Okt . Die der Regierung nahestehend « „Nord d.

Alig . 3 i g " schreibt : Was Wilson alz Programm aufstellt , hat
der deutsche Staatssekretär des Auswärtigeign Amtes . Dr . Soli , im
«Reichstags mit einer Deutlichkeit ausgesprochen , an der nicht gc-
tiitU '

, werden kann . Der Staatssekretär bezeichnet es als selbst-
verständlich , das; wir , da die elsag lothringischen und polnischen
Landesteile unter den 1t Wilsonschen Punkten ausgeführt sind , mit
der Regelung beider Fragen durch die Friedensverhandlun en ein -
»erstanden sind . Die polnisch« Frag « steht also zur internationalen
Diskussion , für deren Richtung und Endziele Wilsons Programm -
punkte entscheidend sind. Wenn wir das Programm des amerikani¬
schen Präsidenten nach allen Richtungen loyal ersiillen wollen , >o
verlangen wir dieselbe Loyalität ton unseren Gegnern und unseren
Kontrahenten . Ansprüche , die Lber die Wilsonschen Ansprüche hin -
ausgehen , müssen wir ablehnen . Wenn deni Reichstage heute auch
die Vorlage zugegangen sein wird , die die Kommandogewalt unter
die verantwortliche Zioilrcgierung stellt , die bisher die sichtbarste
MachtfWe des Monarchsn darstellt , so darf damit der letzte Rest
von Mißtrauen beseitigt sein , den man im eigenen Lande oder drau -
s>«n noch gehegt hat . als ob wir mit der innere » Ausgestaltung
Deutschlands auf halbem Wege stehen deleiben wollten .

"

TLrtlscher Waffenstillstand mit der Entente ?
i= Basel , 25 . Okt . Nach einem Pariser Havasbericht weist

der „Matin " bezüglich des Gerüchts, das in London über einten
bevorstehenden Waffenstillstand zwischen den. Alliierten und der
Türkei umgeht , darauf hin , daß sich Konstantinopel unter dem
Feuer de» deutschen Schiffe im Schwarzen Meere befinde . Ein
Abbruch zwischen den Zentralmächten und d .: m Sultan könwe
nur nach Prüfung der militärischen Lage stattfinden , mit der
sich die Alliierten beschästigen. (Frkf. Ztg . )

Hindenburg an den Reichskanzler.
-- i Berlin . 26 . Okt . Die „ Kreuzzeitung " teilt heute ein Schreiben

Hindenburgs an den Reichskanzler mit , das nach der ,Ostseezeitung "

durch den stellvertretenden kommandierenden General des 2 . Armee¬
korps , Freiherrn von Vietinghoff , in Stettin durch Maueranschlag
veröffentlicht wurde . Das Schreiben lautet :

„Unsere Feinde schöpfen aus unserer inneren Zerrissenheit und
verzagten Stimmung neue Kraft zum Angriff , neue Entschlossenheit
zu hohen Forderungen . Feinde und neutrales Ausland beginnen in
uns nicht mehr ein Volk zu sehen, das freudig alles setzt an seine
Ehre . Demgegenüber muß eine einheitliche vaterländische Stimmung
in allen Stämmen und Schichten des deutschen Volkes lebendig wer -
den und deutlich erkennbar in Erscheinung treten . In dem felsen -
festen Willen des Volkes , gegen jede demütigende Bedingung sich bis
aufs Aeußerste zu wehren , darf niemand zu zweifeln Veranlassung
haben . Rur dann findet das Heer die Kraft , der Uebermacht zu
trotzen , nur dann finden unsere Unterhändler den Rückhalt für ihre
schweren Aufgaben am Verhandlungstisch . Ueberall muß der Wille
zum Ausdruck kommen , daß es sür das deutsche Volk nur zwei Wege
gibt : Ehrenvoller Friede oder Kampf bis zum Acuheeiten . Das Ver -
trauen auf unsere gerechte Sache , der Stolz auf unsere gewaltigen
Leistungen in 4 Kriegsjahren gegen die stärkste Koalition der Es -
schichte , das Bewußtsein allezeit bewährter Bundestreue und die un -
erschütterliche Zuversicht an des deutsch«« Volkes Zukunft muffen uns
in den Frieden hinübergeleiten und uns die Achtung vor uns selbst
und die Achtung des Auslandes bewahren .

"

Wmt westlichen KriegsschsUplatz.
WTB . B e r l i n . 25. Okt . , abends . (Amtlich.) In F l a n -

d e rn wurden feindliche Angriffe zwischen Lys und
Scheide abg : wiesen . Zwischen Scheide und Oise heute
keine größeren Kämpfe . Französische Angriffe auf
etwa 30 Kilometer breiter Front von der O i s e bis zur A i s n e
mit dem Hauptstoß zwischen Oise und Serre und westlich der
Aisne find gescheitert . Oestrich der A i s n e und beider -
seits der Maas Teilkämpfe .

Wieder ein englischer Durchbruchsversuch
vereitelt .

Berlin , 28. Okt . Seit wir unsere Linien in Flandern
zurückverlegt haben , ist es dort nur zu mehr oder weniger
heftigen Teilangriffen gekommen, aber nicht zu einem einheit -
lichen Vorgehen der feindlichen Gewalthaufen . Möglich , daß
ein solches sich in Vorbereitung befindet und nach Heran -
ziehung eines amerikanischen Heeres zur Durchführung ge--
langt , aber unsere strategische Lage ist dort sehr günstig . Ant -
werpen schützt unfern rechten Flügel , die Maas und Sambre
mit den Festungen Lüttich und Namur liegen hinter uns , und
diese Linie findet ihre Verlängerung an der lothringischen
Grenze in den starken Moselfestungen D reden Hofen und Metz .
Uns kann dort nichts Schlimmes widerfahren , selbst wenn wir
überlegenem Ansturm noch einmal ausweichen .

Weiter südlich haben die Engländer ihre wilden Angriffe
von der Schelde bis östlich Le Eatcau am 23 . Oktober wieder
aufgenommen und am 24 . fortgesetzt. Trotz des Einsatzes
riesenhafter Streitmittel ist es ihnen nicht geglückt , unsere
Linien auf Maubeuge und Hirson durchzustoßen, und so unsere
flandrische Front von Süden her , unsere französischen an der
Aisne von Westen her aus den Angeln zu heben . Insoweit
haben sie erneut einen ausgesprochenen Mißerfolg erlitten .

Die Kraft der Franzosen und Amerikaner ist offenbar er -
lahmt . Will Foch doch noch einen weiteren Massenangriff vor-
bereiten , dann muß er noch erhebliche Kräfte zur Verfügung
haben — das können aber nur aus der Schlacht herausgezogene
und frisch aufgefüllte Divisionen sein — . Wir können auch jetzt
noch erfolgreichen Widerstand leisten , wenn wir nur wollen,

'

d . h . wenn der Wille der Heimat der Opfierwilligkeit der Front
gleichkommt. Die Nerven sind das Entscheidende.

Die Verluste der Alliierten .
o Zürich. 26 . Okt . (Privattel .) Laut „Zürcher Post " mel-

det der Kriegsberichterstatter Bavzim dem „Corriew fcfella
Sera "

: Die Alliierten sind bis jetzt nicht sehr viel zahlreicher,

als die Deutschen, und wenn die deutschen Divisionen in der
Schlacht aufgebraucht wurden , so haben die französischen , eng'

lischen , amerikanischen und italienischen Divisionen entsp"'

chende Verluste und gleiche Strapazen erlitten . Man zählt iw
die verbündeten Divisionen , die bis viermal im Kampfe gestan »
den haben , ohne ergänzt zu werden . Zur Verfolgung
Feindes marschieren zahlreiche Regimenter , die auf 700 Mo"''

reduziert sind und seit zwei Monaten kein« Ruhe haben . (<!•£ •'

Französische Furcht vor englischem Feuer -
WTB . Haag , 23 . Okt . Wie der hollandische Journalist

den drahtet , befindet sich unter den Flüchtlingen i« Zttervoor ^
Roormond ein Pfarrer aus Warmbaix bei Douai . Diester erkla^
den Flüchtlingen wurden von den Deutschen beim Ucberschrei»
der Grenz « keine Schwierigkeiten gemacht . Nicht einmal eine
Untersuchung wurde vorgenommen . Nahrungsmittel seien "rl 1
Durchzug durch Belgien reichlich gegeben worden . Das Feuers
Engländer habe sie zur Flucht veranlaßt. Auch andere Flüchtl '^ !
sahen leidlich aus und erklären , daß sie im besäten Gebiet
Frankreichs sPts genügend Nahrungsmittel erhielten . Sie stnd p
dem 25. September unterwegs , aus Angst vor dem Feuer der eM
nen Bundesgenosse «. Flüchtlinge aus Eambrai sagten aus . daß
Aufenthalt in Eaimbrai durch die Angriffe der Alliier « « unmogU
gewesen sei . Ein gleiches erzählen alle Flüchtling aus Douai .
der Stadt sei vieles durch die Beschießung in Flammren aufgc «a^

Unwahre Gerüchte .
• = Berlin , 25. Okt . (Privattel .) An den Gerüchte«. ^

15 000 Mann deutsche Truppen , hauptsächlich Marinetrupp ^
über die holländische Grenze getreten seien, ist kein wahr"
Wort .

Die amerika « ! sch « Truppenstärke .
= Haag . 26. Okt . Aus Washington wird gemeldet . H

bereits 2 300 000 amerikanische Truppen verschickt worden,
sind . (B . Tbl .) J

Gsftssreichisch -«« gar. Heeresbericht.
italienische
25 . Okt. (Nicht

Angriffe .
amtlich .) Amtlich wird

Neue
WTB . Wien ,

verlautbart :
Italienischer Kriegsschauplatz :

Das Friedensangebot der Mittelmächte hat unsere
im Südwesten nicht daran gehindert , unfern und ihren ArwA
neue Blutopfer aufzuladen . Heftiges Artilleriefeuer leitet
vorgestern zwischen der Assaschlucht und der Adria den Kngr ^
ein , der gestern früh an der venetianischen Gebirgsfront ^
im Räume südlich des Montello losbrach . In gewöhn^
Tapferkeit , Pflichtreue und Manneszucht haben unsere brav«
Truppen den Ansturm abgeschlagen. Auf der Hochfläche *
Sieben Gemeinden war das Gelände südlich von Äsiago, Jv
Monte Sisemol und das Gebiet des Monte di Val Bella ,

"

Schauplatz erbitterter Kämpfe.
Es gebang vom Feinde stellenweise in unsere Gräben

zudringen . Aber er wurde wieder zurückgeworfen und
in der Nacht auch den am längsten behaupteten Sisemol w '.e^
räumen . Die Szepler Infanterie -Regimenter Nr. 82 und
und das Honved-Regiment Nr . 39 haben den Hauptante "
diesen Erfolgen gehabt . Zu noch größerer Heftigkeit steiS^L
sich das Ringen im Verglande östlich der Breuta . Auch
versuchte der Feind vorübergehend örtliche Erfolge zu erzie

" '

Er s etzte sich auf dem Della Caprila . Asolone , dem
Pertica und dem Solarolo in unseren vordersten Gräben/I
kurze Zeit fest , mußte jedoch sehr bald dem mit äußerst ^
Schneid geführten Gegenangriff unserer Braven wieder
chen. Fünfmal rannten die Italiener gegen den
vergebens an . ^

Das Infanterie -Regiment Nr . 9 (Stry ) , das den
im bravourösen Gegenstoß wieder zurückgewann, die Regin^
ter 73, 99 und das junge südungarische Regiment 129, das
Spinuccio verteidigte , die Schützenr >egimenter 14 und 24
sich mit Ruhm bedeckt. Unsere brave Artillerie bewährte rr
westlich und östlich der Vrenta wie immer als treue Helfe
der Infanterie im KampPe . ^

Der Vorstoß einer englischen Diviston auf die Piave -? ^
Papadopoli vermochte nur den Nordflügel unserer 2torPÖ'"L
etwas zurückzudrücken . Der südliche Teil der Jnfol
völlig behauptet .

Balkan -Kriegsschauplatz :
Im nördlichen Albanien weitere Nachhut- und

kämpfe . Im Santschak Nooibazar find Entente -Vbteiluns
durch Bandenzuzug bei Navarss angelangt .
Kragujevac beiderseits der Movawa in der Zlatowo P '

haben öfterreichisch -ungarische und deutsche Truppen
dringende feindliche Bataillone erfolgreich abgewehrt .

Der Chef des Generalstab« -

na »

Ver Geschichisschreiber Ludwig hausser .
Zu seinem 100 . Geburtstag , am 26. Oktol >er .

: : Karlsruhe , 25. Oktober . Wenn auch keiner von den ganz
Großen , etwa vom Schlage Rankes . Mommsens oder

^Treitschkes , so
gehört Üudwig Häußer doch zu den deutschen Historikern , die blei -
rcnde Bedeutung behalten werden . Seine beiden Hauptwerke , die
„Geschichte der rheinischen Pfalz " und die „Deutsche Geschichte vom
Tode Friedrichs des Großen bis zur Bründung des Deutschen Bun -
des " haben sich nicht nur bis heute als Meisterwerke deutscher Ge -
schichtzschröil-ung behauptet , sondern werden sich diesen Ruhm auch
weiterhin sichern. Vornehmlich das zweite Werk , das außerdem als
MaterHilfammlung unentbehrlich ist . Es war die erste geschichtliche
Dars .^llung des betreffenden Zeitraums , die sich in ihren positiven
Grundlagen ganz auf einwandfreiem archivalischkm Material auf -
bau : : .

Höusser war das süddeutsche Gegenstück zu Sybel . Wie ! dipser
ghörte er zu den liberalen Historikern seiner Zeit . Von der sozialen
Bewegung lieber sich allerdings weniger beeinflussen , als Sybel
oder Msmmsen . Als reiner , politischer Historiker gina er auch der
Auswirkung wirtschaftlicher Lrästc auf das politische Leben nicht
weiter naä >. Dafür chrieb er al ^ Patriot , al ? Mann des politi -
scheu Kampfes , der mit seinen Darstellungen bestimmte Zwecke oer-
folgte , zum mindesten eine pädagogische Erziehung seiner Leser . Den
rein objektiven Standpunkt aab er mit Sybel zu Gunsten eine ? aus¬
geprägten subjektiven Emyfiydens auf . Mehr als reine? Kollegen
wandt -?, er sich an das Gefühl des Lesers . Ein einheitliches histori -
sches System hat er sich nicht gebaut und verlor keine Zeit mit un -
fruchtbarem Theoretisteren und Konstruieren . Er ließ d-ie Ersig -
niffe unmittelbar aus sich wirken und gab sie , mit patriotischem Em -
pfinden geladen , wieder . Er war ein eifriger Vorkämpfer der deut -
sehen EinheitsbestrebuiHen , deren Verwirklichung er allerdings nicht
mehr erleben sollte . Das Heil Deutschlands erhoffte ex von dem
starken Preußen . Doch mischte sich in diese Hoffnung ein deutlicher
Schmer ? , daß seiner engeren Heimat nicht die gleich» Machtstellung
beschioden war , wie dem norddeutschen Rivalen . Dem spezifisch bo -
nissischen Wesen stand er zwar , nach den Worten seines Kritikers E
Muster , eben so fremd gegenüber , wie irgend ein anderer siiddeut -
ich r Htstmrtt« d« dinnaMen Zeit , Pr « chen oxm ihm m» Mittel

zum Zweck - Seine Darstellung ist warm und frisch - Sie enWlt nur
so viel Reflexion , als der gebildete Durchschnittsleser erträgt , und
zeigt behagliche Freude am Gegenständlichen , ohne je zur Stoffsamm -
lung zu werden .

Hausier wurde am 26 . Oktober 1818 zu Kleeburg im Unereksaß
geboren . Nach dem frühen Tode des Baters zog er mit seiner Mut -
ter nach Mannheim , wo er die Äste Schulbildung erhielt . Von 1833
an studierte er . in Heidelberg und Jena Philolgie und Geschichte.
Bereits während seiner kurzen Gymnasiallehrerzeit in Wertheim
trat er mit zwei historischen Arbeiten über die frühesten deutschen
Geschichtsschreiber und über die! Tellsage hervor , die ihm die ersten
Lorbeeren eintrugen . Jmi Herbst des Jahres 1840 habilitierte er
sich an der Heidelberger Universität als Privatdozent . Fünf Jahre
später wurde er Professor . Zur gleichen Zeit erschien die eingangs
erwähnte Meibäi ?digeg Geschichte der Pfalz , fiir die er lange For -
schungen in bayrischen und badischen Archiven ausgeführt hotte .
1846'" wurde er ins politische Leben hineingerissen . Er nahm dazu
Stellung in der Schrift „Schleswig - Holstein . Dänemark und Deutsch-
land "

. Auch als Mitredakteur der „Deutschen Zeitung " hat er da¬
mals verschiedentlich zu Tagesfragen das Wort ergriffen . 1848 kam
er in die Zweite Kammer , wv er eifrig für die konstitutionellen und
bundezstcrarlichen Bepjrebungen eintrat . Mit der Mairevostition
wollte er nichts zu tun haben . 1850 wurde er ins Erfurter Unions -
Parlament gewählt und tat stch erst durch eine glänzende Berteidi -
gung des Uir-ionsgodankens hervor . In den folgenden Iahren gab
er die Werke Friedrich Lists und seine eigene Deutsche Geschichte
heraus . Als politischer Redner ergriff er mehrfach das Wort in
kirchlichen Angelegenheiten . Das österreichische Neformprojekt be¬
kämpfte er nicht nur auf dem deutschen Abgeordnetentag von 1863
in Frankfurt , sondern auch in einer besonderen Schrift Von sei¬
nen späteren Werken seic'n noch seine Arbeit über den Freiherrn v.
Stein und seine gesanimelten Schriften genannt . Er starb uner -
wartet schnell am 19 . Marz 1867 in Heidelberg . ^ ^

— Berlin , 26 . Okt . In vielen Teilen des Reiches , besou-
ders im Westen und Süden , hat die Erhöhung des Butter -
preise» durch Reich», und LandeMntralbehörde» heftige«

Widerspruch gefunden . Besonders im Gro^herzogtum
ist der Kampf heftig entbrannt . (B . L .-A .)
Ausschreitungen geg « « die Juden in

WTB . Marsche« , 25 . Okt. (Nicht amtlich .) Am Mi
wiederholten sich in Warschau die Angriffe gegen die 3 "**

^
Diesnml fanden Echlägereiea zwischen jüdischen und rfrrist*

j,
Trägern am Grojcoer-Kleinbahnhof und der Warschauer ^
stadt Mokotow statt . Ungefähr 2000 Personen beteiligte «

^
an den Ausschreitungen . Eine jüdische Kaffeewirtschaft ^
zertrümmert und die Wirtleute Mißhandelt und beraubt . ^
dische Läden und Wohnungen wurden verwüstet , auch ^
stechereien kamen vor . Die jüdische Bevölkerung Mokotows
in großer Angst . Kein Jude wagt sich nach Einbruch
Dunkelheit mehr auf die Straße .

Di . Grippe . ,
WTB . Berlin, 25. Okt . In der Mediziiralabteilung. des

steriums des Innern fand unrer dem Vorsitz de? Strtintlterwĵ jtors Professor Dr. Kirchner eine Sitzung « sämtlicher je;
Aerzte Groß -Berkins statt über den Stand der Grippe , - ßrit 't''
ubeveinstinrmenden Ansicht der Sachverständigen hat die ..^ 0 ,
ihren Höhepunkt erreicht und ist vorläufig dix Schliehunai^ '^ W
cher Bcrgniigungsanstalten nicht z» empfehlen Auch

-
W

lich der Schulen die Uebereinstimmun « . das? eine grunvi
Schließung nicht erforderlich ist. ^

o Basel . 26. Okt . (Privattel . ) Die „Basl . Nachr." nj
'

&
aus Rom : Der Direktor des Militärhospiials in Eal
Profeffor Ciauri , hat den Bazillus der Grippe entdeckt. ( ' '

_ t
« Zürich, 26 . Okt . (Privattel .) Di« „Neuen Z.ürö - « M /

melden aus NoM : Nach einem im Vatikan eingetroffene»
tritt die Grippe nun . auch in den Vereinigten Staaten rn
Met Weise aus . Die zu Ehren dess KardinalzGibbons vorgc ^
i?eier fa Baltimore mußte wegen vieler Grippeerkrankungen
fchtww weitmM.
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j. Berlin . 25 . DU Am vundesratstisth bfe Staatssekre

•̂ tntUwnt ttltb CETfifitTQeZ .
Präsident Fehrenbach eröffnet dt« Sitzung mn ISO Uha.

bei Tagesordnung stehen zunächst
k « ,e Ansiage «.

eine Anfröre des Abg. M a y e t - Zwickau (60 ^.) betr . wirt -

Besserstellung der Alter », Invaliden , und Unfallr «nten
^ langer erwidert

ih . Rat Würmeling , daß über die Gewährung ein« ge-

Fürsorge für bedürftige Rentenempfänger derzeit Verhmid'
"^ n schweben.

«in« Anfrage des Abg. Koßmann (Ztr .) nach baldigen

(^ ĵ RSBjalagen für Sieichsinvaliden- und Unfallrentenempfänger

Nat Würmeling , daß hierüber ebenfalls Verhand -

Mnichw^ben und weist darauf hin , daß von den Waisenrenten -

^ pfanMln die größte Zahl Bezüge auf Grund der militärischen

wn jui ,
ichweben und weist darauf hin , daß von den Waisenrenten .

?Mkomme , also verhättuismüßig he»ck> sei . Im Falle des Be-

ito JI* werde ducch die gemeindliche Krieg -wohlfahrtspflege schal -

^ Auf erleichterte Gewähreng dev Krieg .wohl!fahrtspflog« werde

^ cht genommen.
nr Auf die Frage des Abg . H a a f « (U . S )̂ nach den Gründen des

??r»»tes einer öffentlichen Frauen Versammlung in Berlin am 11.

Oktober erklärt
^ Unter st aatsl « kr « tilr Dr . Lewald . daß nach der Be-

.̂ tmachunH des Oberkommandos in den Marken vom S . Dezember

öffentlich« Versammlungen politischer Parteien , oder dieser

zu achtenden Vereinigungen nicht gestattet seien. Neue Be-

.Hungen über die Zulassung von Versammlungen dürsten dem-

Jn '* ergehen. Einstweilen hatten die zuständigen Behörden die

^ >Iung , auf dem Gebiete des Vereins - und Versammlungsrechtes

su dann einzugreifen , wenn dringende Interessen der öffentlichen
?^ erheit, Maßnahmen der Kriegführung und die Beziehungen zu

auswärtigen Mächten in Frage ständen.
Auf eine weitere Anfrage Haafes erwidert

lkî terstaatSs«kretär Dr . Lewald , daß der Reichskanzler im

^ Mrftündni « mit dem Minister des Innern die Auflösung einer

^ '« Versammlung im 1 . Berliner Wahlkreis wegen einer Aeuße-

öaafes als Redner : „So weht uns in diesen Tagen wieder der
* reaktionäre Wind entgegen"

, als zu Unrecht erfolgt anordnete .

^ Auf eine Anfrage Davidsohns ( Soz.) , warum in einzelnen

löi «
l '*n ^ ie ooln Krlegsminister den Kriegebeschädigten am 1 . Juni

i *s gewährten Zusatzrenten ihnen noch imnier nicht ausbezahlt wur ^
"

- erwiderte
^ Generalleutnant » 0 « Langermann , daß infolge

außerordentlichen Zunahm« der Zahl der Versorgunasberechti
'
g-

M 1 Personalschwierigkeiten bei den Behörden und infolge des

o "stgangs der Zahlungen der Versorgungsgebührnissen von den

J. '^ Staffen auf die Postanstalten die Penfionsregelungsbehörden in

lchrvierige Lage geraten seien . Doch seien Maßnahmen getroffen
damit in kurzer Zeit die Rentenzuschläge laufend gezahlt

könnten.
ktr kB? ' Hoch (Sa®. ) fragt nach Maßnahmen , um die für dte an

s? , Grippe Erkrankten erforderlichen LebensmittiL wie k B Hafer
in der nötigen Menge zu beschaffen ,

x unterstaatssekretär von Braun : Die Regelung dieser

^ Ölversorgung Kranker genügt auch allen aus Anlaß der Grippe -

teil * ®* berechtigten V-rforgungsanfprüchen . Eine besondere Aus-

ife £"8 Don Rähvmiteln ist leider nicht möglich , um nicht die Vor-

»e/ « ^ die späteren Monate unrationell zu verändern . Die knap-

» -
" Hafernährmittel müssen ausschließlich Säuglingen und «»inen

vorbehalten werden ,
ber « ^ die Anfrage des Abg. Held (Natt .) betr . die Versorgung

Bevölkerung mit Schuhleder erklärt .

^ Unterstaatssetretär Müller : Die Sckzuhindustrie und

«i Schuhmächerhandwerk erhalten in letzter Zeit etwa die drei bis

- .Nochen Mengen gegenüber den entsprechenden Monaten des Vor -

y :e3- Die mit der Bewirtschaftung und Verteilung des Lcders

^Äuten militärischen und bürgerlichen Dienststellen seien
">ten bemüht , den Schuhhanbei mit Leder zu versorgen.

nach

l . , ^ ei G«legenheit einer Anfrage des Slbg. Ledebour (U . S .)
■£ >r - Verhinderung der Generalversammlung der Zahlstellenbehörden
? .? .d :utschen Metallarbeiterverbandes behufs Neuwahl der Bevoll -
"°chtigten erklärte

Präsident Fehrenbach , ob dem Reichskanzler etwa -?
oder nicht, könne nicht zum Gegenstand einer Anfrage gemacht

' den .
t ® en « tal von Wrisberg greift , zu den Unabhängigen
«z^.'aldemokraten gewendet, an die Stirne , worauf bei diesen der

* 1'. „Frechheit sondergleichen!" ertönt .
» Âuf Antrag des Abg . Fif chbeck (F . Vp .) wird sodann der
. ^ nentwurf auf Abänderung des Artikels 11 der Reichsverfassung
^ der Tagesordnung abgesetzt .

vor Eintritt in dt«
dritt » Lesung di » Gesetzes » « » « » nderung der
Reich » o » » fassung (Stellvertretung de« Reichskanzlers)

regt
Präsident Fehrenbach nach dem Vorschlag« des Aelte-

stenrates an , die neue Antwort Wilsons von der heutigen Tagesord
nung auszuschließen.

Dem widerspricht der Abg. Graf Westarp (Kons .) : Das
tapfere Heer muh wissen, ob sein« Kapitulation gefordert werde, auch
das Ausland muß wissen , daß es noch Männer im Deutschen Reiche
gibt . (Großer Lärm , Rufe : Unerhört ! Beifall . Unterbrechung durch
den Präsidenten .) Ms Sie das Amt des Präsidenten übernahmen
haben Sie diese Tribüne als Platz des freien Wortes bezeichnet
Wahren Sie auch diese Freiheit .

Präsident Fehrenbach : Ich bitte , mir einen Fall zu nennen ,
in dem ich diesem Grundgeda ^ en untreu war . (Zuruf : Ietztl ) Ich
weife den Vorwurf entschieden zurück.

Auch der Abg. Ledebour (U . S .) wünscht die Aussprache über
die Wilsonsche Antwortnote , um den Vorwurf des Grafen . Westarp
zurückweisen zu können.

Nach weiteren , zum Teil erregten Erörterungen beschloß ( das
Haus der Anregung des Aeltestenrates gemäß und tritt in die all »
gemeine Aussprache ein.

Abg. Korfanty (Pole ) : Das deutsche Volk schätzen und achten
wir , obgleich uns das verdammte preußische System stets bedrückt
hat . Jetzt ist der Zusammenbruch des Staates Preußen ( ?) gekom-
men und diese Stund « ist gleichzeitig die Geburtsstunde aller untere
drückten Völker, auch des polnischen. Danzig ist unzweifelhaft eine

deutsche Stadt . Wenn es . wie wir hoffen, polnisch wird , so wird es
das Schicksal vieler Minoritäten teilen . (Glocke des Präsidenten ) .

Präsident Fehrenbach : Sie verwechseln den deutschen Reichs¬
tag mit dem künftigen Friedenekongreß . Es ist nicht angängig , daß
Sie die Lostrennung deutschen Gebietes besprechen . Wenn Sie Aer-

ständnis für das Empfinden Deutscher haben , so müssen Sie von die-

sen Ausführungen absehen.
Abg. Korfanty schließend : Ich beabsichtige nicht, des deutschen

Volkes Gefühle zu verletzen und kann es auch nicht, wenn polnisches
Land für Polen gefordert wird . Vor dem

'Andenken der in Polen
gestorbenen Deutschen beugen wir Mser Haupt , und doch bekämpfen
wir den Militarismus , der so großes Unheil über das deutsche Volk

gebracht hat . Deutschland und Polen find auseinander angewiesen.
Die Polen reichen dem durch die Demokratie befreiten Deutschland
die Hand entgegen.

Abg. Schultz - Bromberg (bei keiner Fraktion ) : Seit acht
Tagen wird hier über Abtrennung deutschen Gebietes gesprochen , als
wenn es sich nicht um große deutsch? Gebiete und Millionen von Ein -
wohnern handelte . Alle Deutschen in der Ostmark erheben flammen-
den Protest dagegen, auch nur ein Stück Land abzutreten . (Zustim-

mung. Rufe bei den Polen : Regen Sic sich doch nicht auf !) Unter
der viel geschmähten preußischen Verwaltung ist Polen eine Stätte
des Wv^lstLüdes und der Kultur geworden.

Abg . Gotheln (F . Vp .) : Für mich war dos Schmerzlichste die
Erklärung der Elsaß-Lothrii -qer , zu gl) Prozent deutsch« Bevölkerung
Wenn wir vor einem Scherbenhaufen stichen , so denken wir das der
wahnsinnigen Politik , die trotz unseres dauernden Verlangens Elsaß-
Lothringen die Autonomie oerweigerte . Mit tiefer Bewegung hören
wir , daß diese deutsche« Brüder von uns scheiden wollen . Auch in
bezua auf di« Polen hat lediglich die schlechte Politik das Austauchen
der Trennungsbestrebungen ! zuwege «Äracht . Wird die Abgrenzung
durchgeführt, Jjo muß Deutschland Anspruch auf Deutsch-Oesterrcich
bekommen. Was den Polen recht ist. sollten den Deuis-̂ n billig
sein . Aber dfefe Forderung ist nie erhoben worden.

Staatssekretär Trtmborn : Wenn es richtig ist, daß
der Nachdruck der Stqchelschen Rede in Polen nicht gestattet wurde,
so muß das mißbilligt werden . Dieserseits wird das Nötige ges ehen .

Abg. S ch l e « j3tatl .l1: Wir können den Polen so viel Rechte
»oben, wi« wir wollen . Deutsche werden sie nie werden . Nicht wir
haben das verschuldet. Da « ist eine Folge d^r Verschiedenheit der
Völker. Wir haben nur zu fragen , was uns Deutschen nutzt. Das
deutsche Volt hat noch Kraft in sich, es braucht nur zu wollen . (Leb -
Haftes Sehr richtig ! rechts und bei den National ! ilieralcn .) Die pol¬
nische Freiheit kennen wir . (Bravo ! > Wenn Ihr Fremde Deutschland
haben wollt , kommt und holt es Euch. Wir werden . Guch mit blu-
tigen Köpfen heimschicken. (Lebhaftes Bravo ! rechts und bei den
Nationalliberalen . Rufe ! „Endlich eine deutsche Rede.

" Hochrufe
und Händeklatschen auf den Tribünen ^ Vizepräsident Dove droht
mit der Räumung der Tribünen .)

Abg. Cohn (U . S .) : Die Ansprüche de? Polen sind iibertrie -
Ken. Schon nach der ersten Marneschlacht war der Krieg verloren .
Trotzdem hat man jedem: Zustandekommen des Friedens entgegen-
gearbeitet . Ludeitdorff hat End« Sep :emb«r nach Berlin telcgra -
phiert : Es möge sofort eine verh»nd!u»gsfähigg Rcqierunq gebildet
werden, damit miit Wilson ein Wafse»st?llslans verabredet werden
könne , da der Bestand 'der Front mir noch für kurze Zeit gewährlei -
stet wenden könne . Heute ist von Hindcni>» rq ein TeÄgromm einge -
gangen : „Heer und Flotte lehnen sich auf , diesen Waffenstillstand zu
schließen ." Die Klagen übe, das preußische Regiment sind so alt .
wie die Regierung des jetzigen Kaisers . Es gibt keinen Slusweg vor
der Frage : Krieg mit den Hohenzollern oder Friede ohne die Hohen -
zollern. ( Pfuirufe !.) Der Militarieinns ist das stärkste Friedenshin -

A - « H M.

d: rnis , das bi ' ci :5t w:rd:n muß. fei es hei der Krön « oder i* d«
Stelle der Oberste,, Heeresleitung . (Rufe : Unerhört ! Lachen .) Auf
den Weltimperialismus und den Weltmilitarismus wird die Welt ,
revolutwn folgen, die sie überwinden wird . Wir reichen unseren
Freunden jenseits der Grenzen die .Hand. (Lebhafte Beifallsrufe
und Händeklatschen aus der Tribüne . Großer Lärm .)

Vizepräsident Dove droht abernials mit der Räumung
der Tribünen .

Abg . Kühle (Wild . Soz .) : Wir lehnen jeden Verständigungs «
frieden ab , den Kapitalistengruppen schließen werden . Dein Wohle
und den Interessen der Arbeiterklassen kann solch ein Friede nicht
dienen . Der Kaiser muß abdanken. (Ordnungsruf . ) Der Ordnung ---
ruf wird ihn vor dem Strafgericht nicht retten . (Aberinaliger Ord -
nungsruf .) Helfen kann nur die Revolution . (Dritter Ordnungsruf .)

Damit schließt die Aussprache.
Da « Gesetz wird angenommen .
Es folgt die erste Lesung eines Gesetzes zur Aenderung des Ge«

setzes über die
Verfassung Elsaß - Lothringens .

(Beseitigung der Vorschrift, daß bei Rangerhöhung usw . ein Man »
datsverlust eintritt . )

Abg. Dr . Hägy (Eis.) : Die Reaktion in Elfaß-Lothringen mußt«
kommen . In diesem katholischen Lande hatte man eine vollkommen
katholische Regierung . Liebknecht ist aus dem Zuchthaus entlassen
worden . Wie lange soll der Abg. Levecaue noch von seiner Heimat
fern gehalten werden ? Er sitzt heute noch in Dramburg in Schutz,
hast . Seit 4 .

"
> Iahren sind wir rein preußisch verwaltet worden . Di«

Erklärungen Ricklins konnten nicht überraschen. Sie waren eine
Folge der jähr ixen Mißherrschaft und der daraus entstandenen
Stimmung . Jetzt hat das t^efähl der Dankbarkeit keinen Platz mehr
im Herzen der Elsaß-Lothringer . Der Landtag wahrt sich das Selbst,
bestimm »ngsrecht. Die Bevölkerung wird abwarten , in welcher
Weise die neue Regierung ihrer Aufgabe gerecht wird .

Hierauf wird das Gesetz in allen drei Lesungen angenommen .
Damit ist die Tagesordnung erledigt .
Nächste Sitzung Samstag 2 Uhr ! Dritte Lesung der Berfassungs.

änderunq betr . Mitwirk,inst des Reichstags beim Fricsenc .schlug.
Schluß % 7 Uhr. »
WTB . Berlin , 25. Okt . Der Neltestenrat des Reichstages einigte

sich dahin , am heutigen Sanistag eine Plenarsitzung abzuhalten , um
die die Verfassungsänderung betreffenden Fragen zu erwägen. Di«
nächste Vollsitzung wird voraussichtlich am Dienstag oder Mittwoch
nächster Woche stattfinden .

Kadifche Chronik .
0 Mannheim , 26. Okt. Die Beitrüge zur Vrtskrankentafl «

wurden mit Wirkung vom 28 . Oktober ab um 1 v . H. erhöht^
□ Mannheim . 20 . Oktbr. Der Mannheimer Hofkapellmeister

Wilhelm Furtwängler wurde eingeladen das Iahreskonzert des
Vereins Hamburger Musikfreunde zn leiten .

$ Ettlingen , 25 . Okt. Der Former Valentin Gettert hatte ' an
der Hand eine kleine Wunde . Es trat BlultvergistuNq ein , der
Gettert erls^en ist. Sein Sohn ist ihm vor 8 Tagen im Tob« vor-
angegangen .

A Mannheim , ZN. Okt . In Sudwigshafe« ward « der siede»
jährige Knabe Schank von einem Lokalzuge überfahren und getSt«t.
— Während eines Fliegeralarmes raubten verschiedene Burschen « 2
Friseurläden aus . Einer der Verbrecher konnte von einem Haupt«
mann siestgenmummr wevden .

O Weinheim , 25 . Okt. Da« Ujährige Jubiläum sein«» Mntrit »
tes in die Maschinenfabrik „Badenia "

, A .-G ., (vorm Wilhttm Platz
Söhne) in Weinheim kann Direktor Wilhelm Platz begehen. Er hat
sich im Jahre 1803 als junger Ingenieur dem väterlichen Betrieb «
geividmet und steht ihm seit 1910 als Direktor vor . Neben seiner
beruflichen Tätigkeit hat Direktor Platz noch als Stadtverordneter ,
als Mitglied des Schulrat «» und des Eiseniahnrat «» gewirkt. Anch
als Schriftsteller ist er mit einigen feinen Erzählungen hervorg«-
treten .

4 . Bruchsal, 25 . Okt. Professor Dr . Heinrich Bertsch am hiefig«n
Gymnasium ist unter Verleihung des Ritterkreuz«« j . Klaffe « st
Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen wegen l«td«nder (f* >
fundheit in den Ruhestand versetzt worden.

A Offenburg, 25 . Okt. Die Stadtverwaltung hat dfe Erlaub¬
nis zur Herstellung von Streckfleisch erworben . Streckfleisch ist «in
Gemisch von frischem Fleisch Gemüse und Kartoffeln . Durch ma«
schinelle Verarbeitung wird ein« solche Bindung dieser Bestandteile >
erreicht, daß der Gemüsegeschnwck ver-ci .windet. Am Samstag wird
das erite Streckfleisch ausgegeben werden.

^ Untereggingen . 25- Dt . Zur Erinnerung an den WsMri «g
wurde hier ein Feldkreuz errichtet, das dis Inschrift trägt : „In bto
sem Zeichen wirst du siegen, "

A St . Blasien , 25 . Okt. Die Eheleute Karl Strittmatt «» and
Albertine , geb. Brugg «r konnten das Fest der golden« Hochzeit
feiern.

R»ichstagsadg«>ordneter Dietz wurde Kum
- Tür das deutsch« Transport , und Ber -

v . kurzem in KSln gegründet wurde. Der
Zentralstelle gehören die meisten deutschen Verbände des Transport -
gewerbes an . !

taris„
NN " ' 1/' lift/rf*
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A « » der Kestvenz .
Karlsruh « , den A . Ovover .

— Der Grotzherzog empfing gestern den Minister Dr. Rheinboldt ,den Geheimen Legationerat Dr . « yb und den Präfidenten Dr . von
Sngelberg zum Vortrag .

- Zu tan neuen Amnestieerlas, hat der Verband der Kandels
schütz- und RabattsparvereiT« DeuHchla-nö« . die gröht« Vertvetumg
des deutschen Kleinhandels , an das Reichsluftizamt und die Auflllz-
Ministerien der Bundesstaaten d-i« Bitte gerichtet, in die* Vorschläge
für die Amnestierun« auch alle Verfehlungen gegoin die kriegswirt¬
schaftlichen Verordmmsen ei,qub ««iehen, soweit die Verstöße nichtaus ehrloser Sefimmna begangen seien. Der Verband weist darauf
hin, dah es auoenbl «Kich 8 400 Krie«swtrtsch« stsgesetze und 3S000
bundesrvtliche Verordnungen gibt, und dag es durchweg nicht auf
bösem Willen beruht wenn ^e^en die Unzahl der Verordnungen
rioistohen werde. Ein schwevlevdender Kleinhandel Haffe, dah bei
der kommenden Amnestie die Streichung , bezw . Niederschlagen« der

11> | >
^

"
Bewirtschaftung de» Besenzinpers . Nachdem durch ein«Bundesratsverordnui « die Bewirtschaftuna de? Befengi,isters. • -

esjel

neue
W .. ange-

»lt >net worden ist. rst> für den Bereich des ErokheMogtiAns Badendi« Badisch « NesselgeseHschaft in Schopfheim ermächtigt, das Abern¬
ten der Stengel des B ^ enginsters besorgen zu lassen , die! geemteten
Pflanzen , die meldepflichtig sind , zu noch festzusetzenden Höchst? rei-
sen anzukaufen und die Ausschliehung den zur Fasergewinnung snige -
lassenen Botrieben zu übertragen . UebertrStungen der Borschristwerden bestraft. In allen Vesengrnster bereffenden Fragen wollen
sich badische Interessenten stets nur an die Badische Nesselgesell -
schast in Schopfheim und nicht etwa nach Berlin weii .den

\A ÄuititMreinftöusstenttnB . 3\n Bad . Kunstveeein sind »eu zu-
gegangen Werte von : E . Biwerle , Eutingen, ' P *oft Hl. B-illünigÄarlstuf " ~:atIsruhc ; H .^Brenneisen

^
Karlsruhe ^ H^ Glad«, Dresden ;Lichtenberger, München : P . P . Pfeilffer, Pforzheim ; E . Tyrahn t »Karlsruhe ! W . BoIr , Karlsruhe : ferner Nachlaft-Ausstellung von Na-

thanael Schmitt . Karlsruhe , und ErapWausstellung Norowcstdeut-
scher Künstler , Sitz Lübeck.

$ Kaninchenausstellung . Am Samstatg urti) Sonntag findet di«
Gauausstellung des Gaues 4 des badischen Kaninchenznchtverbandesim Schremppschm Vierkeller . Beiertheinier Allee 18—2t) , statt . Sie
ifti beschickt mit allen bekannten Rassen. Forner sind Kaninchenfelle
ausgestellt , aus denen man sehen kann, wie Kaninchenfell« behan¬delt werden sollen und wie nicht . Dem Publikum ist Gelegenheitgeboten, die in seinem Besitze befindlichen Kaninchenfelle abzulie -
fern ; fle werden alle, nach d«m Höchstpreise angekauft. Flugblätterüber Kanmchenfellbchandlun^ , über das wichtige Schlachten und
Abziehen der Kaninchen werden an all« Besucher unentgeltlich ab-
gegeben.

X Restdenz -Theater (Waldstrahe ) zeigt ab Saimotag bis ein-
schließlich Dienstag , den 1 , Film der Fern Andra -Serie 1918/19, den
„Roman einer Liebe"

, in 5 Akten, „Frühlingsstiirm « im H- rbste des
Lebens "

, mit Fern -Andra , Reinhold Schiinzel, Josef Peterbans und
Hella Tornega in den Hauptrollen . An den Werktagen läuft als
Einlage ein köstliches , dreiaktiges Lustspiel mit Ossy Oswalda und
Hermann Thiemiq , letzterer dürfte dem Publikum noch aus dem
Henny Porten Lustspiel ,,?lgnes Arnau und ihre drei Freier " be-
kannt sein.

Mitteilungen aus der Karlsruher ötadtratMuns
vom 24 . Oktober 1918 .

Strahenbahirbetrieb . Wegen
standes linfolge der Grippe ) hat
die Linie 2 ( Schlachthof - Markt

enden Wa
^nhof- Ettbinge,
lgekehrt ersetzt.

Städt . Gute ,

des derzeitigen
das Bahnamt sich

hohen Kranken-
aenötigt gesehen ,
?auptpost-Miihl-

werden die
enden Wagon soweit als möglich durch die Ringlini « Haupt -

bahnhof- Et >lirngevstrahe -Kaifersttaho-Karlstrabe -Hmiptbahichof und
umgekehrt ersetzt.

utowirtschnft. Der Stadtrat beschlicht beim Bürger -
ausschutz dazu zu beantragen , daß 1. dem Betriebsstock der städt.
Gutswirtschaft der Aufwand für im Jahrö 1S17 beschaffte Tier «, be-

faitbet» Milchkühe, mit 70 00 3JTC. erstattet und daß dieser Betriebs -
stock von 100 000 Mark auf auf 200 000 Mark erhöht wird ; 2. für
die Herstellung von Neueinrichtungen rrnd für Anschaffungen fürdie einzelnen Gutsdetriebe zusammen 74 000 Mk. aufgewendet und
teils aus Anlehens -, teils aus Wirt ^chaftsmitteln bestritten werden

Hofgüterpachtung. Auf Antrag des städtischen Landwirtschaits -
amde» und des lanä> und forstwirtschaftlichen Ausschusses wird beim
BllrgqrausschAltz die Ausjmvnung dvM beantragt , daß die der Fürst¬
lich Mrstenbergiischen Stnn !>esherrschaft gchöri-qen Hofgüter Bach-
zimmern bei Zininendingen und Dreilerchenhos bei Geisingen für

Stadtgcmeinde zum Zwecke der Milchvichhaltuiig gepachtet und
die zum Betriebe där beiden Höfe erforderlichen Vieh - und Einrich-
wngsbestäude , sowie^ die daseWst vorhandenen Nahrungsmittel - und
Fnttervorriite erworben werden, falls eine Verständigung darüber
mit den bisherigen Pächtern zu erholen ist.

Verbesserung der Teuerungsmahnahmen für die städt. Beamten ,Lehrer und Slrbeiter . Nachdem der badische Staat mit Wirkung vom
1. Juli d. I ». di« Bezüge seiner Beamten und Arbeiter durch Er
hShung der Teuerungsbeihilfen und Kriegszulagen wiederum ver-
bessert hat , hält der Stadtrat auch eine entsprechende Erhöhung der
vom Bürgerausschuh in seiner Sitzung vom 28 . Mai d . Is . bewilligten
Sätze fiir die städtischen Beamten , Lehrer und Arbeiter von jenem
Zeitpunkte ab für angezeigt und stellt demgemäß Antrag an den
Bürgerausschuß . Zu den bisherigen laufenden Teuerungsbeihilfenund Kriegslagen tritt noch eine im Wesentlichen den staatlichen
Grundsätzen entsprechende einmalige Teuerungszulage .

Notwohnungen . In den städt . Gebäuden , Zähringerstras !« 100,
Hardtstraße

'
und 70 (al WW . . . . . .DM
Aufwand von 5550 M alsbald 6 Notwohnungen eingerichtet werden.

Milchküche für Säuglinge . Als Veitrag der Stadt zum Betriebder von der Abt . VI des Bad . Fraueiwereins in der Steinfttaßeunterhaltenen MilMche zur Herstellung guter und billiger säug -' rung wird sie Summe von . 4000 M in den nächstjährigen

gepl
?ngen
achtet

Voranschlaa eingestellt.
Stadtgarten . Die westlich des Stadtgartensees hinziehende

„Platanen -Allee" wird nach Süden hin durch Verbreitung der dort
vorhandenen schmaleren^ Wege weitergeführt .

Dienftavszeichnung. Dem Schuldiener Max Metzger und dem
BüroaMtenten Friedrich Scheuerpflug wird in Anerkennung 25jähri -
ger treu geleisteter Dienste die Ehrenurkunde der Stadigenreinde
verliehen .

Stellenbesetzung. Die erledigte Stell « des Sekretärs beim städt.Tiefbauamt wird dem Stadtsekretär August Bodfeld derzeit Sekretärbeim Hochbauaint, übertragen .
Unterbringung von Stadtkinder » auf dem Land«. Der Aus -

schuh für Freienkolonien armer kränklicher Kinder der Stadt Karls ,ruhe dankt dem Stadtrat für die Bewilligung eines städtischen Bei -trogs von 20 000 Mk. für das Jahr 1918 nud für die lleberlassungdes stadtischen Erholungsheims m Baden -Baden während der Com-mermonate und berichtete zugleich über die KolmnetätWeit im
Inhj » 1918 . Darnach ist in diesÄm Jahre 876 Kindern (gegen 1025un Vorjahr ) die Wohltat eines längeren Ferienaufenthalts in einer
gsllhlossenen Kolonie zuteil geworden. Untergebracht waren in Kap-
fenhardt , Engolsbrand , Conn-weiler , Nc«chenvach Fischweier, Tier -
garten urfd auf dem Thrmmshof 279, im Solbad Wimpfen 24, in der
Herlstätte Renchen 105 , im städt. Erholungsheim in Baden -Baden158 und im Erholungsheim des Bad . Frmlenvereins in Marxzell

Kgl . Hoheiten der Gvotzherzog
ngenberg 48, Ihre Kgl. Hoheit

Maiimu -Egg 28 , Seme Ersßh .
. . . . . .. - . ^ Hohett die Prinzessin Max inden Sihlossern Salem und Kirchberg 56 und Serne Kgll Hoheit derFürst von Hobei ^ ollern im Schlog Inzkofen 24 erholungsbedürf -
tlgeu Schulkindern hiesiger Stadt liebevolle Aufnahme und Wer-n« gewährt . Der Stadtrat beschließt, den fürstlichen Herr -ten den wämnsten «nd ehrerbisÄgsten Dank der Stadt Karlsruhedie einer so gvohen Zahl ihrer bedürftigen Kiitder erwiesenehltat nud Für ?orM zu übermitteln .

Schülerzahl der hiesigen Höheren Schulen . Räch einer »cmi Biir -
germeisteramt aufgestellten StatistÄ werben im Schuljahr 1918/19

besucht (die in Klammern beigesetzten Zahlen geben die Ziffern ^
vergangenen Schuljahres an ) : Das Gymnasium von 557 (516) ,
Goethe-Schule (Realgymnasium ?nit Gymnasialabteilung ) von
C469-) , die Oberrealschule von 642 ( 56g) . die Realschulc von 514 (^Schülern , die beiden höheren MädchMschulen (einschl . Fortbildung
blasse, aber ohne Kyninasialabteilung ) von 1426 ( 137,") ) , die
nasialabteilung der Höheren Mädchenschule Lessing -Schul« —
153 ( 141) Schülerinnen . Von den beiden Höheren Mädchensaiu -^
besuchen die Leffing-Schule> einschl . Fortbildungsklasse , aber
Gymnasialabteilung 535 (534) . die Fichte-Schule 891 ( 841) SHU '
rinnen .

e«.
Auszug aus den Standesbttcheru Karlsruhe.
Geburten . 21. Okt. : Kurt Theodor, Vater Job . Baffemir. .

leuchttingS-Inspektor : Frieda , V . Lndwia Benz. SchubmaÄerwenî
Erich Heinrich. V . Wilbelm Hornnng , Sinnalwärter : Hermann . .
H«rmann Mittler , Kraftwac;enfübrer . — 22 . Okt. : Helmut ÖW?j ,Karl , V . Ernst Jnndt , Apotheker : D!aadalena , V . Karl Dussourdt. ^kier ; Theodor Heinrich. V . Karl Friedrich Hämmerte , Schreiner̂ .
24. Okt. : Erika Maria , V . JulinS Röhn«, Telearavben »Mechant »AEmil Friedrich, V. Emil Lauterniilch. Echriftseder . — 25 . Okt . :
Wilhelm, V . Albert Kohlmann. Wirt .

TodcSfüll « . 23 . Okt . : Frieda G» r« eS. alt 33 Jahre . Ebefrau v»'
Karl Garges . Maschineriegebilfe: Karoline Wackner , alt 53
Wittve von Peter Wagner , Kanzleidiener . — 24. Okt. : Charlotte ®''
1 Monat 26 Taae , Vater Aug . Ulm .cr . Maschinenarbeiter : Luise KaU '
alt 46 Jahre , Ehefrau von Johann Kautz . Maaa ?iinemeister :alt 13 Jahre , B . + Rudolf Huber , Maurer : Margarethe Maier . <1,
65 Jalire , Witwe von Edmund Maier . Postiekretär : Paula , altjJahre , B . Adam Ganzcnmüller , Schmied: Rudi , alt 2 Monate 5V. Ed . Ebert , Waaenführer .

Bcerdigungszeit nni> Trauerhaus erwachsener Berstorbc »^Samstag , 26 . Oktober, ^ 1 Uhr : Hedwia Rotbermel. Blumenbindcr' '
Waldstraße 29 . — 1 Uhr : Frieda Gurges . Masch .- Gebilfen-EheirlO
Blumenstr . S . ^ 2 Uhr : Nikolaus Boll . Schneider. Kaifer -Allee
— 2 Uhr : Friedrich Hanf . Hornist . Wolfartsweierftr . 6 . — YSAnna Biebricher. Verkäuferin . Schützenstr. 72. — 3 Uhr : Siiiß? .,Wolf, Hausmeisters -Ehefrau . Westendstr. 81 . — Uhr : Karol >>
Wagner . Kanzleidieners -Witwe . Gartenstr . 8 ». — Ü4 Uhr : Joiest̂D,»minder. SeizerS Ehefrau . Kaiserstr. 124 d . — 4 Uhr : LuiseMagazinSmeisters - Ehefrau . Rüppurrerstr . 7. — Ubr : Mar »VoffXFeldivebel-Leutnont . Serderftr . 4. - 5 Ubr : Katharina Lande«.datiere . Grenzstr . 10 a .

Aeneingela « fens BBebet und Schriften
Zu beziehen durch A, Bielefelds Hofbuchhandluna.Liebermann & Cie .. Karlsruhe .

Deutschland am Scheidttveae ist der Titel eine, Büchlein« .einer der tätigsten Vorkämpfer der deutschen Sache in der Schwe^Pfarrer Bolliger , soeben im Verlag von I . F . Lehmann. Mfltt®c
(Preis 1 .50 Marks, hat erscheinen lassen . <■>
_ In französischer Gefangenschaft betitelt sich eine Schrift , dieS . Waldstatter soeben bei I . F . Lehmanns Verlaa in München / ;scheinen ließ lVreis 1 Mark». Der Serausgeber ist ein Neutra »̂
dem Berichte eine» Offizier -Stellvertreters . zweier Soldateneines in französischen Lazaretten als Oberkraukenpfleaer tätia *
wesenen griechischen Slwtes überlassen worden waren .

S < uS «ri « f,l . 26. Oft . morgen« 6 Uhr 1,33 w (25. Okt. 1,30
f, 25 . Lkt . m»r « e« S « Ubr 3.2ö m Ott . 2.2S » )

Wa ».,,, . SS . Okt . morgens « Nbr 3 .81 ^ ( 2b . Okt . 3,83 ■ ) .
Manziheim , 'i6 . Okt. m- rzenS 6 Uhr 2,86 m (25 . Oft . S.S8 »1

Bei
. ^ !l€ b« r .iWlifltv pfschmerz

sr;©«•
^ KZ gl bevcrzn^ J

VorzOsItch oenen Influenza Dfid spanisch * Krankheft.

l>nflbortre#'®2-in aeiner raa^ Jund ToczOtl&r
WlrhuPfcj

Erh &lÜich in 1^
Apothek «» .

Aufforderung .
Auf 11 . November d . Is .verfallen die Bachwinsen

für das Bachtiabr 1917/18
für die von der Stadtge -
meinde Karlsruhe verVach,
tettn KLdt . Grundstücke .
Die betr . Pächter werden
hiermit aufgefordert , die
Pachtbeträae bis läng-
stens 11 . November d . IS .
»u befahlen.
Die Zahlung durch die

in den Stadtteilen Nint -
heim . Rüppurr . Grünwin -
kel und Darlanden wob-
«enden Pächter hat bei
den betr Gemeinde?ekre-
tariaten aea. Empfang»-
bekcheiniauna ku erfol-
aen. während alle ubr »-
aen Pächter die Zablun -
gen bei der Stadthauvt -
lasse lRatbaus Karlsruhe )
, u leisten haben. ES wird
ausdrücklich darauf bin -
gewiesen, dafi den eimel -
nen Pächtern keine be-
s-nderen ForderunaS «et-
tel «uaeftellt werden.
Karlsruh «. 11 . Okt . ISIS.

Stadtdauvt ^Kaffe.

Nachichverlteigerung .
Montan , den 28 . d . Mt ? ..

nachmittags 2 Ubr . wer-
den . Sovhienstrafie 42. im
Damenheim . 2 Stock, ae-
aen bar versteigert:

1 Sofa . 1 vol . Kommode .
1 2tür . Kleiderschrank .
1 runder Tisch . 2 Tru -
hen. 1 kleines Schränk-
chen . 1 Handtuchstiinder.
2 Wanduhren . Bilder q.
Rahmen und verschied .

L Koßmann , Auktionator.
Ich zahl «

gute Preise für Sekt - und
Weinflaschen, Sekt - und
Weinkorke» . Zeitungen .
t eitschriften, alte Bücher,

inoleum , gebrauchte Ko-
koiläuser . Postkarte erb.
B" " ' M . Mangel .

Durlackerstraste 70 .
Der beste Schutz gegenkalte und empfind! . Füße

sind meine solid u . dauer -
Haft gearbeitet ., gefüttert .

Strohschuhe.
Fortwährend alle Größen
zu haben, da Selbstfabri -
kation. Prompter Versand
nach auswärt ». Böh »t«.
Baumeift»rftr. Z8. B« .»>4 .1

Taschemhreil
auch reparaturbedürftige,kauft fortwährend 4102
An - und Berkaufgefchüft
EievTi Markgrafenstr . 22.

JuwelierWidnann
Ealserstrasse 112
Werkstätte für Gold-

und Silberwaron .
Reparaturen jeder Art.
Ankauf von altem Schmuck,Steinen etc . <109

Ach », KosliinMe
Pelze u . Dmechiile
Nur neue moderne Sachen.

Ererti & Co .«
Karlörnh « , Hirschstr. 38,

1 Trepp «. » 34883

200000F

Bilktlibesen ,
gute Ware , rund , so-
fort äußerst billig ab-
zugeben, und zwar :

100— 500 z. 50 ^
500— 1000 ^ 49 .j

1000— 4000 k 484
4000— 10000 ä 47 ^

10000—50000 ä 46 .J
wennzusamm . ä 44 ^
Thiem,Schwandorf ,Bay.

3»m KaMlachlen !
5163a Alle Sorten 3.1

Därme
empfiehlt billigst

B . Krämer ,
Darmhandlung ,

Walldorf i . B .

Kautabak
Tadl . ffl3

3
4f 6

Preßtabak , hergestellt an«
reinem Tabak , 100 Rollen
inkl . Verpackung Mk . 61 .25.
BÜT Kein Ersatz.

~"WI
Tabathandla. Usx Peters ,

Husnm (Schlesw .).

D anen as *
"

HBHEM Aufnahme
Frau Wahn , Hebamme,
Mannheim, Kepplerstr . 19.

bfet «t die denkbar b»ste Aasführung fftr

zerrissene Strümpfe u . Soeben
nach dem Musterschutz 667443 nebst neuen weiteren Verbesserungen .

Die AusfOhrung spricht für sich selbst und kann
Jeder weiteren Reklame entbehren .

Lieferzeit in ca , 14 Tagen . Ausnahmefälle in kürzester Frist .
Nähgarn - Zugabe nicht nötig .

Rudolf fieser . Harlsitihe i . ß . , 1§3.
Weitere Annahmestellen : Karlsruhe , Südstadt , Werderplatz , Jacob Schneyer

SUdv/eststadt , Karlstr . 76 , Mathilde Metzger.
Weststadt , Nelkenstr . 33 (Gutenbergplatz ) , Emil Scherer .

^ Oststadt , Frau Anna Mall, Lachnerstraße 16
Karflsriihe «Mühlburg , Rheinstr. 43 , Jacob Schneyer .

Ii
in

Soeben erschien neu in 200 . Auflage
Hygiene «aer Ehe
Aerzll . Fttbrcr für Braut - u . Eheleute vonFrauenarzt J» r . med . Zikel , ISerlin .

Aus dem lufcait: Ueber die Frauen-Organe . Körperliche
Ehetauglichka .t u . Untauglichkeit Gebär - u . Still-Fähigkcit .Frauen, die besser nicht heiraten soDtenI etc . — Ent-
haltsamkeit und Ausschweifungen vor der Ehe . Ehe¬liche Pflichten . Keuschheit oder Polygamie ? Hindernisseder Liebe etc . — Krankheiten in der Ehe . Rückstände
früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugung und An¬
steckungsschutz etc . — Körperliche Leiden der Ehefrau .Ursachen und Heilung der weiblichen € <et 'üIil »Uälte .
Folgen der Kinderlosigkeit. Gefahren später Heirat fürdie Frau. Neurasthenie und Ehe. Hysterische Anfälle.
Hygiene des Nervensystems etc. — Bezug gegen Kinsen-
dung von Mk . 2. — franco oder Nachnahmedurch Medizin.Verlag i > r . Schweizer . Abt. 259. Berlin NW . 87 .

LliiiiWseli !hli !t für KiüSer .
Mädchen von 3—14 Jakren , jtnaben bis zu 8 I .finden Hebet). Aufn ., schulpflichtige auf Wunsch Un-terricht . Das yanze Jahr aeoffnet, auch für Dauer -

aufenthalt . Kräftige Ernährung , viel Milchspeisen.4780a3.1 Seluia Uerwig , Lorch i .IWüttbg .

st «®im» sass asÄ

Pelzwaren
Colliers , Kragen , Muffen.

Moderne Formen . Solide Verarbeitung .
GZß

ah?ZT Alaska -Fachs
sowie allen andernPelz-Arten.

Zirkel 32 , 1 Treppe
W. Lehntann 10507

im Haust der Fahrradhandlung .

Lessingschule .
Wiederbeginn des Unterrichts

Montag , den 4 . November »
12773 Großh . Direktion .

Von der Reise zurück.
U i . Unter Erter

Speziatarzt für Chirurgie
und Röntgen - Behandlung izöSS

Kaiserstr . 247 Telephon 3295 .

flr Wlirv SpeaiSalarzt innerer JLeid ®*
ißt » W II A ) Karlsruhe , Georgfriedrichstr. 2. "J?Homöop . Sperialbehandl . von Augenkatarriien ,Gicht, Wecnselfleber , Keuciihnsten , Weißfluß , liecW^Gallensteinen , Nieren , Harnleiden , Bettnässen,Knocöff
fraß , Ohrlaufen , Magengeschwüren , Asthma, HSdjw*.
hoiden .—SelbetverfaßteBroschüren : „Nerven seb^ aj »"
M . l'.BO, „ Auffendiagnose" M. 2.— , . Gedichte" M. ^

Ritaif von

Zahngebissen
(auch zerbrochene) und ^ gt.

pt Zahnnebiff - aaW bi» zu Mk . 50 .— und
Mr Platin lBrennsttste . Sontakte , Tiegel u- >

zahle daS Gramm Mk . 7 .90.
Bin

SamStag . den »K . Oktober , von 0—S Ubr,
Mouis « . den 28 . Oktober , von 9—12 Uhr, n<n»

von 2—1 Uhr. A0u
DienStag . de« 29 . Oktober , von 9—12 Uhr,

von 2—6 Uhr y-fttfl)in Karlsruhe , vlote l Lutz , Zimmer Nr . 4 anw
12787 Kran , Cl >

,0*

WWM

St$

Kennen Sie schon die
Abhandlungen über

? Z » ckerklMe ?
v . vr. med. Stein - Caüenfels .

Anfragen kostenlos :
Postf . 125, Sonn Rh. 21SJ
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Täglich aberds 8 Uhr
12765das glänzende

Spezialitäten - Programm.
Sonnlag den 27 . Oktober

Zwei Vorstellungen , 4 und 8 Mr

ITarrtottraB « T «!ephen 2502 .

Edith Meiler
in ihrem neuen Film

Das Eulenhaus.

Schauspiel in 5 Akten nach dem bekannten
Roman von E . Marlitt .

kerne « u . Julia im Seebad .
LasUptaL

Der Geburtstag des
Pantoffelhelden .

Luatspid . 12771
iiiiuiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiuiHMimninMiHrtmmiHNiHntiiimiiii

Letzt « Verstellung abends ven 9—11 Ubr .

te trniaasraaagaBEH
NkZZ l

Mafice Rüderer.
10754Jeden Abend

sowie Sonntag nachmittag

Kapsle R . C uan Rust - Cpöfsche !

v -- t >o «KXK > ^ O > O # o ^ O # O ^ O ^ O *

\ Cafe Meiropol
2 n - •. x n . m „ ic ^Kaiserstraße Nr . 25

^
' leate Samsung und Sonntag ♦

♦ KßRsfler <KoHzert . \
* ß.34890 Inhaber : Anna Spindor .

K*
ln Marinespiel vom Verfasser des „ Hias "
lu Gunsten des ' Marineliebesdienstes .

Freireligiöse Gemeinde .
Sonntag de« 27 . Oktober . morgeuS 10 ' /, Uhr

Vünktlich im Saale Hebelstraste » 1 . 2 . Stock

Sonntags - Feier
Staat und Religion .

( AlbertSeraner > .
Eintritt frei

32801
äste willkommen .

„Zum Rftieingold "
Waltlhornstr . 23 , nächst der Kaisersirafle.

Bekannt durch seine vorzüglichen , preiswerten Q «i a I i -
täts - » . Spezialwcine : ( >iiiiiiie ] i ( iEi <r<- i-,Frankenwein , litt uigsbacher ete .

Gemütliches Lokal . Bier den ganzen Tag . Kegelbahn
Gutbesuchter Früh - und Dämmerschoppen . 87

Zur Germania
Belfortstraße 13, beim Miihlburgertor .

Outen Abendtisch
reine Weine , Moninger Bier , schöne Kegelbahn ,
empfiehlt 11748

Joh . Weber .

» MIM
Inhaber :

Otto Hohly aus Heilbronn .
Sämtl . Zimmer m . kaltem u .
warm , fließendem Wasser .

Hotel 4082a

Deutsches Kaus
:: direkt am ::
Hauptbahnhof .

4.
OOIIOIIC => ilOIIC => tlllC3IIOIIOIIOIIC ? 0

= Efsle laMer Prifal - TaiizscSwIe -

Richard
GroBh . Bad . Hofsolotänzer a . D .

0
o

0 Anmeldungen erbeten Kaiserstralte MS 9

g täglich von 2 bis 6 Uhr . 12759 q
ooiioiicDiioiioiiiioiioiianoiioo

M Sattler II . TiiWerer !
Jedes Quantum Sri » d ' Afrik kauft fort «

wahrend urb zahlt per Kg 5- Uli f . ; Cocodwerli ,Fibrewerk und sonstiges I »olntermnteriui
ab jeder Station gegen Nachiiahmc . 5Ä !1»

Reinh . Sigler , Stat . Taiifingen ,
O/A . Baiin » « » (Württemberg ).

^ l>Ättzo8 ! iches Mhesiec iu ßöilsrulje
SamStag . den 2V. Oktober 1018 .

Samstagsmiete Nr . 7.

Deister Ouido .
^ or>Uschc Oper in 8 Akten , Dichtung und Musik

. von Hermann 'Jioetzel ."fang Vi8 Uhr . Ende nach ' , 11 Uhr .

Hostheater . Zm Hostheater : SflMSt . 2ö.
„Meister Guido "

. MS -—'/3 11 (5 .* ) . Sonnt ,
hj

' ' ®° . 5 . ) : „Hossmanns Erzählungen "
. % 7-— ^ 10

Vit ' "- Mont . 28 . 11 . (Sondervorstellung zugunsten
DastHeater -Pensionsanstalt '

„ Der Postill 011 von
^ ." lumeau "

. ( Verpflichtungsvorstellung für die
s^ taHsmieter ) % %— % 10. ( 5 M) . Dienst . 29.
8 J - ] 0-) Uraufführung : „Sintfon " Schauspiel in
tu jT: » . Herin . Burte . 6— IN ., (4 , K ) . Der Einsüh -
in» t nortla 3 Su dieser Aufführung sindet am Akon-
stn«, 2«. . abends 8 Uhr im großen Rathaussaol
t>i - Donnerst . 31 . (Do . 9 .) : „Tristan und Isolde " .
■.S

'
imv

* (5 «* >• ? reit . 1 . Nov . ( Frtg . 10.)
ot«, ' S" "

- 6—10. (4 , « ) . Samst ., 2 . ( 6a . 8) : ..Der
wf Heinrich .

" 7—10. (5 ^ ) . Sont . 3 . 13 . Sonder -
teftt ~ü" 8 : „Aida "

. 6V, — % 10 . (6 .* •) . Mietervor -
!>0-, «<f amst - 26 . nachm . 3—4, allgem . Vorverkauf
iteir ,

nt - 28. vorm . 10 Uhr an . — Bei dieser Vor -
"gÄ " «> wird zu Gunsten des Roten Kreuzes ( Weih -

Versorgung der bad . Truppen ) ein Zuschlag
u - Zwar 1 . Rang — .90, « , Parkett u . 2 .

!D{n
® ^ -00 M , 3 . Rang —.40 M u . 4 . Rang — .20 Jl .

^ ^ (Mo . 10. ) „Götzendienst "
. 7—9 .13 ( 4 „« ) .

? "nzerthaus . Sonnt ., 26 . „Das DreimiiderL
Sliit ' — ? m Gr . Theater in Baden -Baden ,
^ wv ., gg . „Die schöne Helena "

. 6 Vi . 12779

Rinxiic In seiner Art .

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2— 18

Monaten fkstt

Klavierspieien .
Nach 2—3 Stunden spielt man schon Lieder
und Tänze , nach 10 llnterrichSstunden Opern - ,

Operetten - , Salonstücke usw .
Original - System von Dir . P . A . Fay .
Kein Apparat , vollkommen natürliches Klavier -
spiel . Die Musik ist so vollständig nnd barmy »
uiich , daß sie in der Klangwirkung dem Noten -
ipiel gleichsteht . Neuanmeldende werden für
Weihnachten noch vollständig auSaebildet . Vor -
ienntnih '

e sind nicht erforderlich . Erfolg garant .

ZojieÄose W 'Mm mü Bschjele
in den Sprechstunden täglich von L—1 u . 3

Uhr, Sonntags von 11 — 1 Uhr.
Xur Klmselimterrifhl :

mmrn % i «
Beste 3Uereren «en .'

törtJA verleiht sofort dis -™ v (U kcet reell ohne Vor -
spesen . Hau », ftrnit ;
dura >>. Ich kaufe Wert -
Papiere . 838J290 . 15 .3

Chaiselongue .
neue , zu verkaufen . 23MUt

Polsteret liöh ! <*r ,
Schützenjtr . 25.

Men - ü. Eiche « -

Pretttlholz ,
ges . u . grsp . , für alle Heizungen ,
zum Strecken des Bedars« von
Kohlen , Koks,c. . sowie feingesp .
Attfeuerholz liefern fortwährend

zu den von dem siädt . Brennholz-
amt festgesetzten Preisen frei ins Haus.

Liiwig tan t ko - ,
Hoizhandiung ,

Lagerplatz Schlachthausstr. 13.
Telephoa 5222 . 12798

□ I j . z . Tr .
Montag <1 . 28 . X . IS

» V» Uhr .

■ liiren
Stenographie .
Schönschreiben .

Rundschrift
®'m

£$
erteilt bei schneller und
gründlicher Nnsbildung
und mätzigen Dreisen

Lehrer 8Srsuk ,
Kronenstrafie 12 . 111,

Eingang durch d . Gittertor

Strengen , energischen
Herrn evtl . Volksschul -
lehrer zur Aussicht und

gesucht . Angeb . u . B23967
an die Geschäftsstelle der
..Bad . 'Lrefse erbeten . 4.3

Za ^ LitzeiischostS - Biilg

!i Kornsand
enipsiehlt sich bei

A l - n . Berkauf
von Liegensch ästen
ieder Art , hier und
auswärts . 12713

Infolge Wegzugs suche
fiir meine seit 15 Jahren
bestehende

Pr - vat-Penswn
geeignete Versön «ichkeit .
welche dieselbe iiberneh -
men kann .

?lngel >. » nt . B349L3 an
die .,Bad . Presse " .

>11 1U HCULUUIUIC

AwWl

Bis zu l0 St . gebrauchte
' /4

"

edm
zu mieten oder z « kaufen
gesucht . 1275 -2

Hoäi - und Tiefbau -
U nternehinenPeter Rech ,

Durlach (Baden >.

Schwarzlederne
Ariestasche

mit Geldbetrag u . Lebens -
mittelkarten zwisch. Stadt -
garten und Kriegsstrake
verloren . Gegen hohe
Belohnung abzugeben
SÖiMSOö Rr -egitr . 19« .

Guterhalteues

Reitzzeug
von einem Baugewerbe -
fchüler kesucht .

Augebote unter B31945
an die „ Bad . Presse " .

IMitskfi
ein Waggon zu kaufen
gesucht . Preisangebote an

Auru « * l ' fiitener ,
Danlpflvaschanstalt ,

KarlSrude -Riivvutr .
Langestr . L. 12794

Scharfer , wachsamer

Hsst ztsliHi.
Angeb . u . Nr . 1278." an

die ..Bad . Presse " erbeten .

Ali oetWen
Bei Vade « - Baden . in

herrlichster Lage <Murg -
»<H >, ist eine freistehende

§>?rri4n!( 5Pif!a
mit 12 m breiter Stein -
( erraffe , ganz unterkellert ,
Zentralheizung . 0 Zim -
mer » nebst vielen Neben -
räumen , mit Wa rm wa sse r-
Versorgung , elektr . Licht ,
schöueni Obst - n . Geniüse »
garten , für den biil . Preis
von 000 <X) Mark zu vei -
kaufeii . Gefl . Angebote
unter Nr . B34874 an die
WcschäftsSii . b . Bad . Presse

An bed . badischer
Wrofistadt . in bester
Lage ist ein s . massiv
gebautes

Geschäfts -
Eckhaus

m . gro -zen Läden , ge-
ränmigen .gewölbten
tiefen .Vellern , Stall ,
Lagerhalle , große »!
Hof und Einfahrt u.
Rückgebäudefür nur
Mk . 110000 .- billigst
zu verkaufen . Tel -
teueÄ Angebot .

Nähere » unter Nr .
2933 durch B34875

Ssorß Karl ,
Jmob .- Spezialbüro ,

München ,
Karlsvlatz 24 , II .

Weinrestaurant

axi
Herrenstraße 16

wieder eröffnet .
K . Klein .

Geldquelle !
Altrenommierte , sehr

rentable

HsiRbanäiDBg
in landschciftl . herrl . Ge -
gend ( Äodeniee !iäbe )iviel
Fremdenverkehr ) mit fast

KI jiihrl . i?ri «» enS -
Umsatz, eigener Wirt -
schaft . mit nachweisbar
I £ 15 OOo& iter HauSa » » -
ichank , äußerst reiches
Betriebs « u . über BODO hl
Baumaterial , zus . S gute
Gebäude , Rrealgrösze 2' /,
Tgw ., au « erster <.->an > ,
bei za . .m 150000 Anzah¬
lung biliig »u verk .,nsen .
Fiir Sotel - oder Wein -
fachman » la Existenz .

Gefl . Angeb . u . B ^ i87l
an die „ Badische Presse " .

Seite »»
In besterLage einer

bed . badischen Groh -
stadt ist ein sehr massiv
gebautes , total uuter -
kelle rt ?s « 34872

mit aroftem Laden ,
LaaeryaUe , Stall , gr .
Hof u . Einfahrt siir
nur 110000 Mk. zu
verkaufe « . Vorzug !,
geeignet für Geschäft
der Eisenbranche .

Näheres u . 29L3durch
Georg Karl ,

Jnunob .- spezialbüro ,
Ml ;nchen,Ktrlsjlatz24 2
^Kontor bans slachus ).

Tuch « in der Nähe von
Karlsruhe ein

mit ca . 4 — 5 Zimmern ,
.Uiiche , Stnilims u . karten
zu miete » od . zu tainen .

Gesl . Angebote an SÖmm*
.1 . Xcsoellniiir

Sisil «1J-nlje, $ dlütJtitftT . 46.
Ein groß . Wirtichafts -

vufett für Hasenstall ge-
eigne ! , bill . zu verlausen .
B34921 H . Klasier .

Waldh ' ! r !>. ?tr « fte
Schone Kücheneinrichtg .,

Pseilerschrank in . Spiegel
zu verkaufen . 12803
Zornpetti , Kronenstr . 25, II .

VerkaufsteUe .

Gnt brennender , mitll .

Herd
mit Nobr zu verkaufen ,

« roiienstr . 25. kl lks.

All Weiser - Serö .
2 Salintische , 1 kleiner
Schließkorb ^ aües guterh . ,
abzugeben Westendstr . 00,
l . rc cht£ . Händ ! er verbeten .

Große Puppenwanen » .
Klnder « « »en bill . zu verk .
B " "" Lachnerslr . 18. vr . . r .

Mrautstäuder
neuer eichener 00+ 60, zn
Verl . Pachstr . K.'». I . r.

A « f 'tl » erheili «en .
Groß . , neuer Perlkranz

bill . zu verknusen . B .̂ 4 !N 7
Dnrtacher Altec 40 . I St .

In Pforzheim <Att -
stadtt ?!» ! W -isfrr ist ein
ii -assiv nndgutgebautes

ißljnij (iii §
mit 3 Z- Z immerwohn -
nngen , Küche. Gas u .
für ganz billigen Preis
bei za . 8000 Mk. An¬
zahlung z » verkaufen ,
« pekiilationsobjekt .

Näheres unter 29W
durch BL4873

Lvvrg Ksri ,
Immobil .»Spezialbüro ,
^ ilretnm, Karisplatx ?4 2
(Kontorhaüs Smchus >.

Hausvsrkanf .
Wohnhans mit 5 kleineren
Wohnuiiaeu . sowie .. ^ ein
Stück Garten , in nächster
Nähe de ? Bahnhofs nm >
ständebalber zu verkanie » .

Adresse -in ertragen in
der Geschäft -? !!, der ..Bad .
Wrelfe ' unt . Nr . W419Ö .

Z » verkaufen in La .ir
in Baden ei .i noch, neu -
er baute s , schön . ^stückiges

Wohnhaus
in schon . Lage . Gat , elektr .
Licbt . reiflich Zubehör ,
wegzugshalb / . Preise von
20000 Mk . Gest . Angeb .
n . Nr . 5180a an die Ge -
schäftsstelle die „Badischen
Presse " erbeten . 2^2

v. ine oute , 7jnhrige
d \Mm . UMMt
hat zu verkaufe » . B3479K
Issel « is !?!« !-. Gemeinderat ,

Ä>lalich >' . l^ NIingen .

Pferö , —
Ojäbr ., schiver, gut int
zu verkaufen oder gegen
Lankvferd zu tauschen .

« achnerktr . l ? . Tel . >414-.
tAabrit . Lipv .

^ » lUNV Stuttgart »,
sehr gut erhalten , ivird
für 1200 Mk . abgegeben .
»> einr . Müller , Klavier »
bauer , P «u >neisterftr . 14 ,

Stock . B81Ü-N

Siutz - FMgel
tadellos , in feinster Aus -
üattung , zu verkaufen .
Berka l>fstei >eL . Ae ?i>»ia » n ,

K riegstr . IM .
' B -.l.«

Vanz
^

sche

Lslivmvbtte
25 P . S. . 7 Atui , lieber¬
druck, 19,5 □ m Heizfläche ,
wegen Geschäftsaufgabe ,
nur gegen F-reigabescheiu
des Wumba . zu verkaufen
l-ei >«.tl>ilipp Weiugand ,
Karlsruhe - Daxlause » .
Pfarrstraße 41 . 12004

Coupe
Ein zweisitzi '.ieS Coupe ,

bereits neu , für einen
Arzt , sofort zu verkaufen .

J . Kiiitjr » «5 «Mi ,
Kr "1264 rrienstr .

Gasheid
Lfiamm ., verdeckt, m. Tisch ,

! zu >>e >-kaufen . 12790.2 . 1
Uhlandstraße, 'i8, I. I .

l. oderueS ÄerrschaftSdauS i ^süd Weltstadt !
mit sehr großer Diele . 3X0 nnd I X4 Zimmer ,
sehr großeii , separatem Garten , Verkaufspreis
II5000 li/Jarl ohne separaten Garten 105000 .
( Miete 6800 Mk . I

Mietdan «. 3 ' /„stürfict , mit großem .Hör , Süd¬
stadt . Verkaufspreis 110000 Mi . (Miete 7400 Mk. '>

<Seschäf ««>han » . Alt - Weststadt , mit - großer
Einfahrt nnd >? of uud großen Kellereien , großen
Werkstätten , mit 5 . 4 , 3 uud 2 Zimmer - Wohitun -
gen in Seiten - und Querbau . Verkaufspreis
97000 Mark .

MsderneS Herrschaftsh « » ? , 3X7 u . l X 4
Zimmer ( Südwest ! mit allen modernen Einrich -
tungen , hochherrschaftlich . Preis 130000 Mark .
Kriegsanleihe wird als Anzahlung genommen .

Milchkuranstalt ( Neu - Ostitadt > mit 3 Zim -
» lerivohnuligen , Platz für 4.0 Stück Großvieh ,
IbOO qm großem (Äarten , Remisen u . Werkstätten .
Preis 45000 Mark .

Ein zweistöckige» Wohnhaus , gut erhalte » ,
mit großem Obst - und Gemüsegarten , 4X3Zim -
mer oder 2X0 Zimmer in bester Lage der Stadt ,
um 30000 M ! ., in Ettlingen gelegen , zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 12068 an die Geschäst »ft.
der . Badischen Preffe " .

LtlöMiNkiKiBg
Theke mit Schublade » ,

Reiale , Gaslamven , Oel -
behÄter . leere Eimer n .
eiiii >!e Tausend Tütensäae
lind zn verkaufen . Näh .
.-ielkenstr . 25 , im Laden .

Neur4

Schlafzimmer .
nn ° bäum v ' liert . l-efteh .
in -i Peitsteileü . aütöflm ,
ü Poiiier » , 2 dreiteilig .
Matratzen . I Rachitisch ,
1 Waschkommode . Mar -
morvlaltc . I Toiletten -
sv ' er. el , I >? pieaelichrank ,
t >and »uchs«ä «der . sörden
bill . Preis von i ? ? 5 Jf
zn verkaufen . ® 34034 .2 . 1
1U , lialm , Möbelhaus ,

Waidstr . 22 .

Zi ! verei sen !
1 sehr schöner Soften «
schrank , I Siebmaschine
I Firmenschild (eisern )
KniserftrafteLZZ ,

1 Treppe .
Kann am Montag von

>1— 12 Uhr vorm . . und
ü— 4 Uhr nachmittags
besichtigt werden . 12709

A . Stein .

MM « . ,-SSS m .
statt , Rost , Polster ( massiv
Eiche) Pitppenküche ( fast
neu ) GaSherd , gebraucht
2 ft

'om . , billig zu verkauf .
5 <' rwart , B« „,«Wrurg - tyi iebrickiftrafre 26.

Neue

KkicheileiUlchlmgen
und Tische billigst zu
verkaufen . B34M4 .2 . 1
M » l>eIfchrcinerei '

Aentg «n
K « i isrnve , Kronenitr . 17» .
Einige Hochhaupt . Betten ,

1- n . Ätür . Schränke und
Chiffonniers , Sofa . Di -
>van , rote Plüschgarnitur ,Trümo , Tische n . Stühle ,
sowie sonst. Möbel billig
zu verk . M » bell « ger Ruf ,
Ablerstr . 8 . >334549 .3.8

2 giiie geüeröellcn
umitäiidehalber zu verkf .
Vriiner, Breitestr . 78, part .

Be iert heim . B« r,,«
Z « verkaufen 272

ein bochhäuptiges vollstän -
diges Bett . > Nachttisch ,
versch. gr . Bilder IKIavV - .
ivortwagen ohne Dach ,
bereits neu . Zu erfragen
Augartenftr . 49 , 2 . Hth ..2 . St . . bei Kreiser . 23söw

®ollftönüiöC5 Seil
fast neu , ist mit Nost und
Äettlade zu verkaufen .
Efsenweinhr . 4ü, III lks.
(Edenhofer ». 5334932

TriiNio . Ausziehtisch ,
Stühle . Rnuchtisch mit
Schränkcheii billig zu ver -
kaufe ». 12802
Zonipetti , Kronenstr . W . ll .

Verkaufftelle .

Kerrenrad
( Gritzner ) mit beschlag»
nahmfrei . Gummi , ebenio
ein Dautenrad billig ab «
zugeben . B31020 .6 .3

Raiker - Altee 31, p<

Nähmaschine
schöii . Bertiko u . Pfeiler -
iviegel billig abzugeben .
^tailrr - Altee 31 , parterre .
>St . Soineg g ). B34930

Vorseuster
Hohe 2,05 in , Breite 1,15w ,
zu verkaufen . B349L9

Sltibigper. Kurvenstr . 9 .
Ein Hllleivevtoffer

zu verkaufen . B34877
Niiithkimerstr . 16, I . r .

(rcht orientalischer

Teppich
ö,20 m X 3,50 m preiswert
zu verkaufen . Anzusehen
b . Z?riu »kqrlebach . Bruch -
^al , Schillerftr . 16. 5197a

Zweiarm . Vtaslenchter .
komplett , billig zu ver -
kaufen . RÄPPurrerftr . 23,
parterre . B34931

Awerghündchen
zu verkaufen . SB34881 .3 .&
Gr »tzinae« . Werdvrstr . »

I

I
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Am Montag , den 28 .
Oktober Ivldi . vormitt .
9 Uhr . werde ich im Auf .
trage der Frau Krämer
in ihrem früheren Wirt -
schafiSlokat Cafs Krämer ,
Ecke Bahnhof - u . Schloß -
strajze.

7 Schränke . 10 Betten ,
verschied . Tische , etwa

' 200 verschied . Stühle .
2 Kommoden , 1 Wasch¬
tisch . 1 Büfett , 1 Wirt -
schaftsbüfctt mit Bier -
auZschank , 2 kl . Schreib -
tische . 1 Plüschgarnitur ,
Spiegel , Bilder , Glas
n . Porzellan , 1 toofa , 1
Hotelhcrd mit Wärme -
Vorrichtung und sonst
verschiedenes

gegen Barzahlung öffent -
lich versteigern . S2l0a

Bruchsal , 25. Oft . 1918
Geier ,

Gerichtsvollzieher .

Infolge der in letzter Zeit notwendig gewordenen
starken Belegung unzerer Lazarette und der Uber-
fülluna der sonstigen Krankenanstalten fehlt - es zur
Seit überall an Pflegekräften , umsomehr als auch in
Schwesternkreisni zahlreiche Erkrankungen eingetreten
sind . ES ergeht deshalb die dringende Bitte an
Frauen und Töchter , die im Pflegedienst und sonstiger
Hilfsarbeit Erfahrung haben , sich uns für freiwillige
Dienste oder für bezahlte Stellen in der Kranken »
pflege , wenn auch nur für kürzere Zeit , zur Verfu »
gung zu stellen . Ihre Königliche Hoheit Grojzherzo .nn
Luise schließt sich dieser Bitte vc>n Herzen an und iit
der Überzeugung , daß sie auch iekt , wie stets bisher
Erfüllung finden wird zum Wohl der uns anver¬
trauten Lazarette und Krankenanstalten und als eine
wichtige vaterländische ^ nfga ^e .

Anmeldungen mit Zeugnissen schriftlich oder per »
sönlich Gartenstra ?ie 49 , JH . Stock .

Vadischer Frauenvere
'm

12800 Abt . III.

Die Beisetzung
des Leutnants d . R.

Todes -Anzeige .
Für sein Vaterland starb infolge schwerer Verwun¬

dung und hinzugetretener Lungenentzündung in einem
Feldlazarett , fern der Heimat , unser einziger , lieber ,
hoffnungsvoller Sohn

findet vorerst nicht statt .

Leutnant im Infanferie - Reginrriet 132
Inhaber des Eisernen Kreuzes

im 19 . Lebensjahre . 12792
Die tieftrauernden Eltern :

Ludwig Mayer , Grossh. Oberrevisor
und Frau Charlotte , geb . Staden

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1918.
Boeckhstraße 5.
Zeit und Ort der Beisetzung wird später bekannt

gegeben .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
unser einziger , unvergeßlicher , hoff¬
nungsvoller Sohn Bruder , Schwager
und Onkel

Unteroffizier
GALERIE
d

q
d MOOS

Karlsruhe in Baden ,
—Kaiserstraße187,1 —

Oktober 1918.
i in iiia lim Iimaiir»»»iinn ii «it*»«iti

Sonderausstellung

Gustav Wolf.

Schulkandidat
infolge einer schweren Krankheit , die
er sich im Dienste fürs Vaterland zu¬
gezogen , am 21 . Oktbr . 1918 in einem
Lazarett im blühenden Alter von
22 l li Jahren gestorben ist . B34926

In tiefem Schmerze :

Familie Jakob Sautter .
Karlsruhe , Uhlandstraße 14 .
Das Seelenamt findet am Diens -

; tag , den 29. Oktober , in der St .
i Bonifaziuskirche , um 8 Uhr statt .

Kaiserstraße 168. Telephon 3935 .

Ab Samstag .

Hanni Wes &se
in ihrem neuesten Film

^Jach langem schweren Leiden
verstarb keute in Karlsruhe unser
langjähriger treuer Mitarbeiter

Herr Ingenieur

uohlea : ä3rebider

Täglich gecfinet :
10i—6 Uhr .

Sonntags von 11—1 Uhr
und 2 - 4 Uhr .

Verwundete haben freien
Kit tritt .

L,II . u . III . Klasse .
Fiir Damen u . Herren ge¬

öffnetWerktags vor¬
mittags 8 — ' /sl Öhr,
naehmitt . 3—8 Uhr.
Samstag abds . b :s9 ' !s
Uhr und an Sonn - u .
Feiertagen während d.
Kripgsiceitgeschiossen.
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen "

. 44

Ein Filmroman in 4 Akten ,

Wir verlieren in ihm einen tüch¬
tigen Beamten von lauterem Charak¬
ter , dem wir stets ein ehrendes An¬
denken bewahren werden - 5209a

Direktion der Eisenwerke
Gaggenau AktiengeselUcha -t .
Gaggenau i . Bade » , den 25 . Okt . 1918.

Esther Carana
in dem großen MeisterwerkDetek &3v- i.

Pfiv . - Auskunftei
Fr. liiirÄS :
Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stelltalle Berichte
unter Beweis , 5098a

Spezialität ;
Einholung beionb . Aus¬

künfte avch im Auslände .
Neberwachnng von Per -
sonen , BaterschaftSermitt --
lungcn . Ehescheidungs »
suchen. Nachforschung nach
verschollenen . Eruier ,
anonym . Briefschreiber .
Nebernabme v . Kriminal -
fällen . Hilfe in Strafsa -
chen. Besorgung von Ver -
trauenangelegenbeit . aller
Art . Kulante Preise . Pro -
ipt ' ft gratis nnd franko .

12805in 4 Akten,

DR . GM .. fcent iii Cfutreiel}
U- rar », Sckiw? z tuth ien .

Das unSbert ««ffttchste tOcrfe
zeng für Jet »ermann !

/r 1 T>lt grö' k Erfindung.Iaauufö ) u 'n mit ber .5 and so,or>
II | jMl selbpa» ü'l9,fastmü >clot
\\ f •' •» / zu r .Purinen : Schuhe
V IIV Geschirre . Lätt . l, S . '
V N / st >.ZZelt.'.Treibr 'e-:5ê ,
V r?a£rr«»bnt «Rtrt usw .
I -TA 3un >cl ;i5M Stepp *
Vli " f' " >» ' -• « '•" « Na:?-
| iJ {j Maschine . Sländig
« Ltii viel cAnerkennungen

Ä Prei » per Etiick m ' i
fj 8verschiedenen Nadoln
Ii ] undSpu e mitgaben

Letzte Vorstellung abends von 9 — II Uhr .Verein städt . „ U .-Beamten " .
Unser langjähriges treues Mitglied 12777

B8rr£ © feSSftriebic3 % $ t5 .-Sffla !!iier
ist , nachdem er 4 Jahre gekämpft hat , auf dem
Felde der Ehre gefallen. Wir werden dem all¬
zufrüh Heimgegangenen ein bleibendes An¬
denken bewahren . Q sr Vorstand .

Kunst - und
Gemälde -AusstellungDanksagung :,

Fiir die Beweise herzl . Teilnahme
an dem schweren Verluste meiner
lieben Frau , unserer Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

u ' ler P »rt » »» d Set'
püdura Ini .

0) c « cro [ - 2' rrtrir (i
F . Süd! . München.

Lindwnnnstr . K .

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten . Freunden u . Bekann¬

ten die schmerzliche Mitteilung , daß
unser liebes Kind , Enkel und Neffe

Wir suchen 20BJ

Elektromotor«
bis 1,0 PS, auch defekte .

„Mlücda " - Tbrdii ,
München

^siserstr . 223

sprechen wir unsern herzl . Dank aus .
Besonders Dank den Schwestern des
Vinzentius - und Bernhardushauses .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Fieitag , Lok - Heizer
Familie Max Schnell

Rottenburg d . N.
Familie S . Freitag
Familie W. Freitag . B34639
Karlsruhe , den 26 . Oktober 1918.

Aufgestellt haben vom 12 . Okt. bis 12. Nov.

Böhme , Croissant , Goehler , Hodapp .
v . Kukiel , Lotter , Majendie Moest ,

Müller , Seelos .

Albert 4 & Uiö $ ltlU £ ) tf

heute morgen *U4 Uhr im Alter von
7 Monaten durch einen sanften Tod
von seinem Leiden erlöst wurde .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Felix BiHing u . Frau SybiHa
B3492Ü geb. Ruffert.

Karlsruhe , den 25 . Okt . 1918.
Die Beerdigung ; findet am Sonntag

vormittag 11 Uhr statt -
Trauerhaus : Putlitzstr - 16 .

Geöffnet v . 9 bis 6 Uhr . Sonn - u . Feiertags r . 11
bis 1 u . 3 bis 5 Uhr . 124'auff . u . II . Hypotd .

in Posten jeder Höbe
auszuleihen . 12398
JInfnuf von Restkauf¬

schillingen : c .
Zlugnst Schmitt ,
Bankkommissions - und
Hhpotheken - Geschäft ,

Karlsruhe , Hirsch «
st »aße43 . — Tel .2117 .

SuOüiollz
zum 25 Pf .-Verkauf in
Paketen , 100 Pakete 20 ,iC,
300 Pak . 58 Jl 5133a
In . ftarmiak-Pastilien
100 kleine Oosen 15 > ,
400 kleine Dosen 58 .// .
NuudperleD 100 Glä¬
ser 30 ,M. Alles franko
einschl . Verpackg ., Nachn.
Ernst & Witt . Abtig . 9S .

Mufj 23, Po»tieheeMiontoSH88

Brillanten
• • • Perlen
Smaragde

in Schmuckgegenständen oder ungefestff
kauft zum höchsten Werfe »**»

Heinrich Paar , Hofjuweiier,
Karlsruhe

Ka iserstraße Nr . 78 , am Marktplatz.

streng , reell , diskret . Büro
für Eheverinittlung Frau
Rosa Morasch . Karls ,
ruhe i. B .. Naiserstr . fA,3. Steck . B34962

Heirats - Gesnch .
Staat !. Unterbeamter ,30 I . alt , evang . , von an¬

genehm . Aeuhern und ver -
mögend , wünscht die Be »
kanntsch . eines gutsituiert ,
Fräul . od. jg . kinderl . Wwe .
zu machen . Antrage mit
Photogr . unt . B34940 an
bie_ „ Ba d . Presse .

"

Suche für meine Kinder
(3 fchulvflicht . Machen >
eine liebe Mutter , die
auch mir eine treue Le-
bensaefäirtin wäre . Bin
41 Jahre und würde evtl .
auch in Buchbinderei hei -
raten Mädchen v . Lande
oder Witwe bis au 36 R .,
mit gutem Gemüt , und
wenn möglich etwas Ber -
miwert.

Angebote mit Bild unt ,
Nr . B34912 an die . Bod .
Presse " erbeten .

jeder Art , wie Bücher , Zeitungen, Akten
zum Einstampfen,Tiefbetrübt zeigen wir Freunden

und Bekannten an . daß uns unser
geliebtes , sonniges Kind sowie lBlasabsälle

nach ganz kurzer Krankheit durch
einen sanften Tod plötzlich entrissen
wurde . B34923

In tiefer Trauer :

Dr. Hermann Fechf, Ministerialrat
Frau Hilde Fechf, gel ) Egle.

Berlin NW 40 , den 22 . Okt . 1918,
In den Zelten 8 .
Die Beerdigung findet in Karls¬

ruhe am Montag , den 28 - Okt . 1918>
nachmittags ' /»l Uhr , von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Kuh« , Roß - nnd Schwetnchaare
kanfen zu Höchstpreiien 9121

tane ^ OipernJeiRmeitn & Cje,
Karlsruhe. Amalienstratze 37

Hof links . Telephon 3729 ,
Größere Mengen werden abgeholt .

KHchKttmkt -

ßmyersuch

ns!itsd ifrtiemienieCfiidim

PfeuM -amt

Jftrtin & ß . « bt . L |
Vertreter gesucht. I

Fr«» Josefin « Hofmann ,
Stuttgart , Hackstrabe 16 , ^
38607 I . Referenzen . Telephon 6327 .Onentbebriidi fürs Feld sind

für meine Nichte . 25
Iabre . kathol . . ante frn «
milie . autc Verbältnissc .
hübsche, ana , Ersch . . vass.

LedensgeMrten.
Nur Serren in sicherer

und auter Lebensstellung
wollen sich n .^ Nr . BA724
an die GeschäftSstAe der
. Bad . PvcSe " melde « .

Kavier Apparate , Ra ŝierinrsBer,ganze
Kasiersarnitareii,9owieHaarschneide -

masebinen . 74
Zu haben in gröfiter Auswalil im Spezialgeschäft

Karl Hummel
lelephon 1547 . ^ 04' Werderstraße 13 .

Trauerhüte
in ieder Preislage stets vorrätig . 78*

Lina /Vlack . Putznoschäft ,
Biippurrcrstr . 34 .

Persianer ,
wird preiswert abgegeben . BS49240

Adlerstraße 8 , eine Treppe .
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Feuerrersielieroeg.
Wir sacheti mehrere

tüchtige Beamte
2um Entwerfen der Ver-
sioierungsscheiiie . 9244'

General - Agentur
^ Karlstrasse 84 .
S®* p^ « te3 Unternehmen

zur Übernahme der
" 'estgen Agentur einer gut

eingeführten
AZochenschrisl
Mtlundige kantions -'»« ige Vers »«. Angebote
N 'er F . K . 442 ? an
Ludolf Mosse . Karls .
!«den Bd . 12675

Schreiner
5'* weiterer selbständigerJonit sofort eintreten bei

8efiiiöi nach Jurlach :

Schreiner,
Maschinenarbeiter ,

Hilssarbeiter ,

. Insbesondere werden
Kriegsbeschädigte
"" genommen . 12648,2 .1

fa . May 5 Sohn ,
Möbelfabrik .

2 Dreher

Tüchtiger in der amerikanischen Buchhaltung
gründlich erfahren«

Herr
wirb z»m sofortige » Eintritt gesucht, « »geböte « it
Zeugnisabschriften und Vehaktsanspriichen erbeten an

Deutsch -Koloniale Gerb - « Farbstoff-
G. 11t . b. H 12612 .2.

Karlsruhe - Rheiuhafeu .

Für den Bertauf eineS leichtverkäuflichen,
bielbegehrten

Haushaliungs- Konsumartikels
wird von leistungsfähiger chemischer Fabrik
tüchtiger

Vertreter
gesucht . 5200a

stein
Gefl . Angebote unter B . C . 3817 an Haafen «
in Ä Vogler . A . - G ., Frankfurt a. M .

Wir suchen zum baldigen Eintritt

mehrere lüchlige , jüngere

Kngestsllt«
für Einkauf , Spedition und Materialverwaltung .

Angebote mit Lebenslauf , Angabe der Gehalts
ansprüche und des Eiutritterniins sind zu richten ar

tom - Berto , QiMiltt flink « 1 »IS -
in Waldshut (Waden). v^v4a

Sfupacßer
«Üt 1 . sofortigen Eintritt' ' flicht. 5152a

B . Rietsche ,
sj. Metallw .- Fabrik ,

berach f 'Babtnl

Fiirbkl mlMscher
auch aushilfsweise , sucht sofort 7764

Farberei I> . Lasch ,
Tophienftraste 28 .

Ü9 GHF
Erfahrener

fompfhrön - guftrer
°
<S , lottern gesucht .

af.f ? fl.e oote mit Zeugnis -
l !Sf | ften u . Anaahe de«
^ ' " tarverhältnisses sowie

I"
] ansvi ;üc6e erbeten an
v) fbr . Himmtlsliach ,

^ 'Q nrtiiiucn i . Sd . 2.1

SofMiier
und Sager

&n mJ* "-U melden auf
, i,

' Werken in : Berma -' » >n ani Bodensee , Kro -
bi Freiburg i . 23.

?« leu ilEls .. Ars an
Mn b/Metz . Speyer

. 'f ' ltm , GaulSheim bei
(» " S -a .Sih. ,Günzenhausen
U» t > Mittelfranken ),
k>. „ ^ baarlBayern .Schwa -
^ q : Aolfgang b . Hanau
ri ' S od . bei der Zentrale .
^ br . Himmelsbach ,

Lreibura ». B . 179I

f mh 9en Eintritt
Mvt . Verheiratete Be -
LnlV . mit annehmbarer

Schrift, militärfrei
siib ^ ^dtbekannt , wollen

Vorlage von
lg >?? ^^ n zwischen g und
Uab 4 vormittags und 3

nachmittags vor -
*lS Quf der General -
>itib «5 » i>tt Aachener
^ cti ^ wnchenct Feuer -

- Sofienstr . 33,
12613

Hilfsarbeiter
C „

e" laufend eingestellt ,
' tiit , ?Ul? sofortigen Ein -

«in i elbständiger

;»
12727' Huckschlag ,

* Qu
eJ *llwarenfabrik .^ üm - N»crstras,e 26 .

stadtkundiger

Fuhrmann
be?"

«!0^ eintret . 12503'— ügjit ) . Woellieftr . 20
(" furf̂ Uur ' un « 4'
"otm '' "F 1- 2 Stund .

ÄMtes Siilcin
PÖtott?H?r

TUn S Laden , in
S9l i)iQpm re " ® e ' chärt zu

gesucht .
rdtl a' mt * Gehaltsanspr .
m dL^ an . u . Nr . » 34599

»Bad . Presse " erb.

Tüchtige Dreher
Maschinenarbeiter
Arbeilsburschen
Arauen u. Mädchen ,

sowie für unsere Gießerei -Abteilung einige

kräftige Hilfsarbeiter
und -Arbeiterinnen

zum sofortigen Eintritt gesucht. ,2473

MhinaWneusabrik Karlsruhe ,
vormals Haid & Ne «

Karlsruhe i . B .

MMse
mäMeMma

12594finden Beschäftigung bei
Carl Hugos! nieten § Co.,

Kohleulager Rheinhafen , Yordöeckenstr

Gesucht eine größere Anzahl

HWrdeiter
LeleWall mm

Abteilung Nährmittel .
Grimwinkel . 5042a

Lin äurchsus tüchtiger , militarfreier
Kaufmann (eventl . auch kaufm . gebildetes
Fräulein ), der mit der Buchführung und allen
vorkommenden Büroarbeiten vertraut ist,
wird zu sofortigem Eintritt gesucht .

Angebote mit Zeugnissen und Angabe
der Gehaltsansprüche unter Nr . 12789 an
die Geschäftsstelle der „Badischen Presse "

erbeten .

Gesucht zu alsbaldigem Eintritt ein gewandtes
Fräulein als

Verkäuferin
nach auswärts .

Angebote mit Gebaltsansprüchen erbeten unter
Nr . 5206a an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Büglerinnen
finden Beschäftigung bei 12768

Färberei Printz ,
Ettlingerstrahe LS.

Gesucht auf sofort

Wäscherinnen ,
Büglerinneu und
Hilfsarbeiterinnen.

Julius Icken , Dampslvaschanstalt,
Bulach . 11798 .4 .4

ROGGOW

Tüchtige " 1BrbcitBPinnBn
| für Damenschneiderei sofort gesucht.

Geschw . Seegmliller ,
Steiustratze 25 . 12785

Verkäuferin, •
tüchtig und ehrlich für
sogleich gesucht . Zuschr .
unter Nr . 12797 an die

Bad . Presse .
"

Suche für sof. od. später
tüchtige und gewandte

für Drogerie in Karls -
ruhe . Angebote mit Bild
und kurzem Lebenslauf
unter Nr . 12740 an die

Bad . Presse " .

Haushälterin ,
zuverlässig u . tüchtig , für
. 1. Haushalt gesucht . Vom
Lande mit Kenntnissen im
Gartenbau bevorzugt .

Angebote unter B34946
an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " erbeten .

Zum sofortigen Ein¬
tritt wird eine tüchtige

Haushälterin
ohne Anhang zur selb
ständigen ftüliruna eines
frauenl . Surnerl . Haush .
gesucht . Gefl . Angebote
unter Nr . B34732 an die
Geschäftsstelle der »Ba -
bischen Presse .

"

Köchin
sowie ein Küchenwädcheu
sofort od . I . Nov . gewkbt .
Pensiw Kratt , Biirgerstr . 22.

Bessere »

Zilnnm -AiWen .
d . g . nah . u . büg . k. ,f . sofort
od. 1 . Nov . gesucht . 12076
Wendtstran e Ii », 3 . Stock .

Gesucht für gleich zu-
verlässiges , erfahrenes
Zimmermädchen.
Beste ^ eugiiisse .

>? rnu Uiller ,
12747 Äriegjt « »be 47a .

finden Beschäftigung bei

L . GeisendörSer , © ,
Lesstugstrafte 70 .

Gesucht
50 fleißige , junge

Madchen
zum sofortigen Eintritt . Arbeitsbuch und
Quittungskarte mitbringen . 5056a

Gesellschaft Sinner ,
Abteilung Nährmittel .

Grünwinkel.

Köchin .
- Köchm , selbständig ab

beitende Person für gut
bürgerlichen Haushalt gef <

Vorstellung erbeten .
Ritterstraste 8 ,I2N74 2 . Stock.

Einfache , gewandte

Stütze
in kochen , nähen u . bügeln
erf . oder auch befŝ , tücht .
Mädchen , das in Kriegs -
küche und i . allen Haus -
arbeiten erfahr . ,findet auf
1 . Nov . Stelle bei 5142a
Frau Bnnkdirektor Brand

Pforzheim .
Tuche zum bald . Ein -

tritt ein Kescheid . , evarrg .,

I«W Milien
am liebsten Kiudergiirt
nerin II . Kl ., für meine
Kinder (Mädchen ) vvn 2,
6u . 8 Jahren . 5182a
Frau Apotheker Steugelin ,
Säckingen a/Rh . <Baden >.

Tiichl. Machen
für Zimmer u . Hausarbeit
für sofort od . 1 . Nov . ge -
sucht . ir

Oehler ,
Herrenstr . 18 , Laden

Für sofort od. l »Nov . ein

iiing . WWn
für Küche u . Hausarbeit
gesucht . Frnu Rosen stock ,
Kaiserstr . 16« , I . <834683

Fleißiges , ehrliches

Miidcheu
zum 1. November in kl.~ auShqlt gef . 12786

Auch Sonntag vorzustell .
.Händelstr . 17 . II.

Auf sofort oder später
tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
in ruhig . , fein . Haushalt

«sucht . Hilfe vorhanden .
Ingebote unter Nr . 5203a

an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse ' .

Mädchen -Grsuch
für - sof, oder später ein
Mädchen , mit aut . £teug >
nissen , in Haushalt von
2 Person . Waitendftr . 2.

Braves , fleißiges
Mädchen

für Hausarbeit auf sofort
oder 1 . Nov . gesucht .

Ecke Park - u . Schönfeld
12737 straße 1 . I. l. 1

In besseren Haushalt
nach Achern ein ordentl ,

Iieüftmiiijchea .
per 15. November gesucht.

f rau Anna Obersöll .
7a Hauptstr . 41 .

Für sofort oder 1 . Nov .
Alleinmaüchen .

das etwas kochen kann , zu
kleiner Familie gesucht .
Näb . Vorhol »str . IS , part . .
zwisch. 10 - 4 Uhr . B34759

Wiches NWe »
in gutem Haushalt zu zwei
Personen gesucht . Zu er -
fragen nachmittags von
/.4 Ubr an . BS4806

Hllbschstrake v , vart .
Ar «« für Hausarbeiten

einige Stunden im Tag
sofort gesucht . Krämer .
Kaiserttr . f.5 . III . B34918

Ulm Ii»
»sucht z . selbst. Führung
. Haushalte « v. linder »

losem Ehepaar . 12790

Fleißiges , sauberes

für Küche und Haushalt
-sofort oder später gesucht .
Kunsthandlung Sckiwarz ,
11998 Kaiserftr . 225.

Einfache , unabhängige

Frau
fiir alle häusliche Arbeit
sofort gesucht . Hilfe fiir
grobe Arbeit vorhanden .
Angebote unt . Nr . S2v4a
an die Gefchäftsstelle der
„Bad . Presse "

Für je 1—2 Vormittafls -
Arbeitsstunden sucht eine

zuverläss . Frau
BuchdruckernMalsch &Vogel
12799 Adlerstrake 21 .

Biiglerlniieii
Frauen
MiiWeu

für M '
schejlihleil

gesucht . 10111

Dampflvalchanltalt
Schorpp ,
Kaiser -Allee 37 .

Pelziilüieri«
für Flitter » von Kragen
?c . kann sofort eintreten

Adoif Lindenlaub,
12069 Kaiserstr . 191.

finden sofort Be «
schäftignng . 11675

MmiS .LM .

HandnSherin
auf Feldblusen gesucht

Karl Vetterhöfer .
B34788 . Lessingstr . 34.

Geüble ZanüMerin
für Militärarbeit gesucht .
Halst , Gartenstrahe 8a ,
Stb . . 3. Stock . B34833 .2.2

Tüchtige Schneiderin
zum Anfertigen von Mäd¬
chenkleid . gesucht . B34637

Näh . Winterst ». 36 ,
4 . St . lks ., zu erfragen .

Tiichl. Putzfrau
für vormittag » gesucht .
12604» Kaffee Bauer .
Bei»I. edrI. UmM .
täglich 2—3 St . gesucht .
lKaffee mit Brot ) B ^ » ,

Ettlingerstraste 19 . II .

Ki WWW

Lagerraum,
ea . 30 qm ,

mit elektr . Licht , event .
mit anstoßendem Büro
und Keller auf 1 . Novbr .
zu vermieten . 11643

Rllvvurrerstr . 25 . L
SchSncS

Mhn - u . WlWNlnel
gut möbl . . in rub . Haufe
gut heizbar zu vermiet
B34791 Karlftr . «4. p. l.

Gut möbliertes
Mhn - u . öchlaWmer
auf 1 . Nov . an fol . Herrn
zu verm . Näh . Markara -
fenstr . 25. 11^ r . B34694

In guter , gesunder Lag «
ist zum l . Nov . ein sehr gut
mobl.. Wil . Zimmer
mit Schreibtisch , bei ruhig .
Leuten , in gutem Hause ,
zu vermieten . B34766 .2L

BiSmarckstr . 3 » . II.

Hübsches Zimmer
mit Klavier und gute

lion in feinem Hause
schüler od. Schülerin

oder junge Dame abzu »
geben . Angebote unter
Nr . 12694 an die Geschäft ».
stelle der . Bad . Presse " .

Schön miivl . Zimmer m.
Schreibtisch zu vermieten .
B34942 Sckiützensir . Z, IV.

Möbl . Mansarde geg.
Mith . i . HauSh . an anst .
Pers . auf l . Nov. zu verged .

Karlsri « drichstr . 3 . Lao . l.
Sin grobes Zimmer ist

für Möbel aukubewab -
reu sofort billig zu verm.

iblbnri , Lindenvla »
u - k *w ®

II . ! l |jIMlWtt
gut möbliert , fünf Minut ,
v . Hauptbahnh ., in ruhig .
taufe , bei kinderlosem

hepaar ^ billig zu vermiet .
Erfrag . Winterstr . I « . IV .

Schönes , groß . , aut mö»
bliertes
Zimmer mit Pension
Mit 2 Bett . , an bess . . iol .
Herren oder Damen sof.
zu verm . . sowie auten
Mittag - u. MieOM
zu mäßigen Preise .

Privat -Penfion .
Adlerttr . 19 . 3 . St .B349lg
Adlerstr . 13. 1 Tr . . links ,

»gffcn ii . .Si >i>mtrJB34678
Eisenl - brstr . 29. I .. eine
schön , möbl . Wobnuna v .
drei Zimmern zu ver -
mieten . ff34794
Hirschstr . 73, 3 Treppen

hoch , ist ein aut möbl .
Zimmer an nur bester .
Serrn in gut . , rubiaem
Saufe zu verm . B34916

Viktoriastr . 7 , 1 Treppe
hoch , ist ein gnt möbl .
Zimmer nur an soliden
Herrn sofort oder später
zu vermieten . B34943

Zum 1 . April
oder 1. Januar

geräumige
iß

GesWsrSiiint
zweiter oder dritter Stock ,
in gutem , sauber . Hause
« «sucht . — Vorzugsweise
Kaiserstr . zwischen Lamm -
u . DouglaSstr . Angebote
mit Preisangabe unter
B32897 an die Bad . Presse

Kleiner Laden
mit zwei Yimmerwohnung
auf sofort , od. 1 . Nov . zu
mieten gesucht ! wer solche
nachweist erhält 20 Jt Bei .
Angebote u . 2334927 an die
GesckäftSst . d . Bad Presse .

Zdk ^ iMNWdMj
sogleich gesucht .

Angebote erbeten u . Nr .
12790 an die GeschäftSst .
der „Badischen Presse " .
««««««»«

Krautpaar
sucht aus 1. Dez . oder 1.
Januar hier oder IlmJ
gegend schöne 2 Zimmer -
Wohnung . Gefl . Anaebore
unt . Nr . B34911 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Gut möblierte Wob «
nun « mit Mädchenzim -
mer auf 1 . November
««sucht. Ana . unt . Nr .
B34813 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .

"

Kinderl . Ehepaar lucht
versedungShalber für ss -
fort 2 Zimmerwobnung .
Westftadt. Müblb . . Grün «
Winkel od . Darlanden be -

Angebote u . Nr . B348V1
an die „ BaK Presse " erb .

Hübsch möbl . 2 bis 3
Zimmerwohng . m . Küche.
Gas oder elektr . Licht , auf
sofort zn mieten oesucht.

Gefl . Angeb . u . B34878

Zimmer mit fev . Ein¬
gang für tagsüber zu
mieten gesucht. Anaeb .
unt . Nr . B34739 an die
Geschäftsstelle der USa-
dischen Presse .

Mövl . Zimmer mit Gas
oder elektr . Licht »« mi «.
ten aesnckit. B347Ä )

lischosf , Buchbinder .
Waldhornstraße 87.

?I« nae KrieaerSfran fncht
aut möbl. Zimmer tNäbc
Patronenfabrik ) mit Ga »
auf Ende Oktober
Angebote u. Nr . BS4884

an die Geschäftsstelle de>
Bad . Presse " erbeten .

llngen . . möbl . Zimmer ,
evtl . mit Schlafzimmer .
in der Näbe des Durlach .
Tores von Offizier «um
1 . Nov . oesucht.
Angebote u . Nr . B34S10

cm die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .

Miet - Gesuch .
Ein einfach möbl . Zim »

mer sucht ruhiger Arbeiter
Nähe Adlerstr . auf 15. Nov .

Angeb . mit Preisangabe
unter B34776 an die Ge-
schäftSst. der Bad . Presse .

Junger Mann
sucht Zimmer , möglichst
Südstadt . Angebote unt .
B34949 an die Geschäft»-
stelle der . Bad . Presse .

"

Gesucht aut möbliert .
Zimmer mögl . separat
u . Unmebuna d. Schlacht -
Hofes. Ana . Linter Ne.
B34814 an die Geschäft»»
stelle der .. Bad . Presse . '

Solides Frl . sucht auf
1 . Dez . evtl . früher

gemütl. Zimmer
mit Koch» u. Leuchtgas .

Angebote unter BM
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Friedrich Wilhelm
Lebensversicherungs « Miengeselsschast

Gegründet 1866 « 39 $flitt S * Vehrenstr . 58-61

Mit einmalig« barer | erwerben Sie 5°/0 ige
Änzahlung ton S 9. Kriegsanleihe vom.

M . S000 10000 M .

M . -l0000 20000 M .

M. 50 000 100000 M.
3H. 100000 200000 M
durch Derwendullg der Zinsen und Zinseszinsen belastungSfrei

unter den jetzigen Kriegsanleihe « Bedingungen
nach 14 Zähren durch unser« neue

Kriegsanleihe -Verdopplung
Minbesteinzahlung sooo Mark * Höchstbetrag unbegrenzt
Statt Äarelnzahlung auch Annahm » dm Stücken früherer Kriegsanleihen

Man verlange unsere Drucksachen .

Empfebl « meine selbst-
angefertigten

Mslenumen .
owie Staub - und Roh -
zaarhandbese » zum bil -
ligsten Preise SB34920
Justine Sdiuschu ,

Winterstraste 28 .

Große

ZahrniS '^ erstkigtrullß.
Wir versteigern

vom 4. bis » . November einschließlich
jeweils vorm ttags S bis 12 und

nachmittags 2 bis 5 Uhr
im fürstlichen Marstall zu Donaueschinge » gegen
Sar ^chlung :

gebrauchte Möbel , darunter ein « helleichen «,
Estzimmer -Einrichtung . Spiegel . Wand - u .
Etandubren . GlaS - und Porzellansachen .
Bronzegegenstiinde . BeleuchtnngSkörver ,
Bilder und Bilderrabmeu . Fächer it . «. m .

Die Möbel werden an den ersten drei Tagen , die
übrigen Gegenstände an den darauffolgenden Tagen
ausgeboten . S181a2 . 1

Tonaueschin « « » . den lg . Oktober 191?.

Fürstlich Fnrstenberqisches Kabinetts »
Sekretariat .

Langensteinbach .

Zagil - VerpMtWg .
Sm Dounersta «. den Zl . Oktober d . I .. noch ,

mittags -t Uhr . wird die Jagd auf hiesiger Gemar¬
kung mit einem Flächeninhalt von 1200 ha , worunter
540 ha Wald , für die Zeit vom 1. Februar 1819 bis
mit 31 . Januar 1925 auf dem Rathause hier öf-
sentlich verpackten .

Al» Bieter werden nur solche Personen zugelassen ,
welche sich im Besitze eines Jaadpasse » befinden oder
durch e,n Zeugnis der zustandigen Behörden nach-
weisen , daß gegen die Erteilung eine » JagdpasseS
« in Bedenken nicht besteht .

Der Entwurf deS Pachtvertrag « liegt zur Ein -
ficht auf de« Rathau » offen . 51SSa2.2

La »« e» stei « b «ch. den 2l . Oktober ISIS .
Der « emeinderat :

S ch ö p s l e.

SAMSON & Co.
Atelier für moderne BlMkuast
7 Kaiser passage 7

7822

ErstkL Aabuluua iflr Bilder .
Postkarten . . . • . Passbilder .
. ■ ■ ■ Vergrössenuigen ■ • « •
ia neuzeitlichen Verfahren .

Sfeurantien mil taMeitOen Mer»
werden fortwährend angekauft , auch waggonweise
ab allen Stationen , von 12116 .10.(3
Martin Nothais , Karlsruh « - Mühlburg.

Gluckste . Mr . 17 . Telephon 1928.

( Reu eröffnet
inmitten der Stadt

Nebenstelle
zum Anbaus von Altpapier

jeder Art
(für Einstampfen wird garantiert ) .

Alle Sorten Flasche « , ebenso Bruch -
glas , Fenperschnitischerbeil . halbweiß
und » eiß , sowie alle Art von Haare « ,
soweit beschlixnabmefrei , alle « zu höchsten

Preisen . 12521
Die Ware wird auf Wunsch abgeholt .

8. Nadimann , Karlsruhe
Hauptgeschäft : Mühlburg. Sedanstr . 15.

Filiale - Durlach . Pfinzstr . 28 .

Nebenstelle :
Zirkel 2Sa, Ecke Rlttersiraße.

Telephon 2509 .

Vier W !. pii !
UMingep

WS - Kottens .
5130a Ziehung am 4 .2
19 . und 20 . November 1913 .

6269 Geldgewinne
bar ohne Abzug Jl

155000
160000
120000
33
Lose & M 3 .— Porto u . Liste
45 4 ertra versendet auch

gegen Nachnahme .

Carl Scluieemilci !,
Hamburg 24 .

jeder Art .
Nur moderne Sachen .

Fuehsfermen
Alasca -Fuchs

groSe Auswahl,
mällige Preise .

Keine teure Ladenmiete .
Nur 12184

Karl -Friedrichstr . 6 ,
I Treppe . K . Schorpp .

Neben Fa . Spiegel4 Wels,
Nähe Schloßplatz .

Cello
alte Messer- WrulneuK
zu billigen Preisen
Hdeon - Musikhaus

Karlsruh « ,
« aiserstrafte 17S .

Telephon S3S. 118S9

Wilhelmstrahe 34 . 1 £ r
Pliisch « ä » tel ,
T » chm «intel , U743
Seidenmäntel , s -fi

Palctst », Röcke ,
) adtriblriktr , Kluse»

© PELZE ©
Plüschgarniture « .

Keine Ladensvesen .

EimachtHtk
auk braun glasiertem
Steinzeug . in verschiede
nen Gröben , empfiehlt

K . Gössel ,
Baumaterialien . G « schö st,
12646 Kriegstr . 97 .

. tu tauf . ges . : Bz.« ,
Flaschen . Lumpen . P «

Vier , Keller - u . Speicher
kram , auch Kinderspiel
waren , . soweit beschloß
nabmefrei . Postkarte an
Müller . Scheffelftr . 64.

Obstbäume.
Kräftig « Kernobst -

bäum « . Hoch - und Halb
stamm « , hat abzugeben

Fr. Lehmann, Gärtnerei ,
Blant «uloch. Kernspr . 40.

Unsere Verkaufsräume
bleiben bis aufweiteres
mittags von ' /«1 bis ' /»3

Uhr geschlossen .

? all«n̂ Grö? ?i??u M I Stockfische . frisch gewässert0 üentner &rnnfrnft KW» * öGröben , btS zu
Zentner Tragkraft ,

sind wieder vorrätig und
empfiehlt 12642.10.1

And . Jörg .
Bmntienftr . 59 , Karlsruhe .

Altertümer
aller Art , tauft u . zahlt
die höchsten Preise das
An - und BerkaufSgefchäft
Neukam , Friedrichöplatz ?
und Lammstr . 6 , im Hof

Tel . 3546 . 32

MiiHtöt
bau Altpapier . Büchern ,
Flaschen,Linoleum,Korken
usw . beschlagnahmefrei .

Kübler . Brnnnenftr . 2.

Gebrauchte
Blumentöpfe

werden angekauft . 11278*
Ale » . Ziegler ,

Gärtnerei ,
Kaiferallee 75. Tel . 186k

SettögZlpsMe m . Zusatz v. KaBioctif olleiseii Dose 5.25
feinste getpufielte Geflugelpaste . 6 . 95

Feinste gefpuSfsüe Kanindienpaste Do Se § . 20

Sfpa &bupger Geflugelpaia . . . . Dose 3 . 25

Eposdisdienbelsuppe ioMadeira . . . do SC 2 . 20

3iger - Suppe mit Eleisdielnlage . . Do Se 2 .00

In
tS

™ '
Versctiieö . Sorten Bondens .

Jede schlechte
Handschrift

[ wird in ganz kurzer
Zeit zu einer schone »
umgebildet . Selbst
denjenigen , welch ' '.n
Anbetracht ihttS Bc -

j rufe ? nur wenig die
Feder geführt , kan "
der beste Erfolg zu,e -
sichert werden . I2vt >o
Güiäi , mi ß&iüo-
Abendunterricht tüj

i Herren . Damen und
1 schüler . Näheres 4 .2
! Adlerstraße 3 ,

3. Stock .

Gründlichen ! gewissen«
haften Unterricht in
Stenographie und
Maschinenschreib «
erteilt 11077»

Emma Mtthlicbt
aitifl 5 , II.

r :f zum Kampf fürs
Vaterland I — Pflanzt

Obstbäume an Straßen ,
Feldweg und Ackerland . —
Pflanzt Äpfel - , Birnen
uiw . in Halbstämme » in
alte Weinberge , Bergwie -
sen und Hügelland . —
Pflanzt Svalierobstbäume
in jeden Garten und an
jede Wand ! — Pflanzt
Himbeeren , großfrüchtige
Brombeeren , Erdbeeren ,
Johannis - und Stachel -
beeren ! Empfehle stark
tragbare 6168a

Bäume .
Klotz , Baumschulen ,

Bruchsal .

Obstverkaufs¬
stelle Nr. 66.

Heute Obst.

Geschwister

KNOPF .

Darlehen
gegen
erhalt

Ratenrückzahlung
jedermann ohne

Bürgschaft gegen Fahrnis -
sicherheit von Selbstgeber
ohne Vorspesen . Keine" !ermittelung . B2LÄ

Alfred Danucr ,
Lahr . Kaiserstraße 80.

Telephon 3747.
Möbrl , ganz « Hansbal -
tnna «u . sowie einzelne Ge»
genstände , V «tt «n , Ma -
traven . Diwans . Tis «d «.
Stühle . Cl )aisel «nan «s ,
Ichr «ibtisch «. Kleider -
schränke , Nertikoö . Kin »
derb « tt «n , Kinderwaaen ,
iNettf «d « rn . Nähmaschi -
nen , Kiich « neinrichtun -
«en . Uhr «n,Wafs « n .Mu -
sik- ^ inftrum «ute . Pfand -
scheine kauft und zahlt
am besten 7483*

Weinfrauhs
An - tt . Verkamsgeschiift .

52 Kronenftrrfie 52 .

Email - Geschirre
werden dauerhaft repariert (nicht gelötet).

Geschirr« Reparaturanstalt
Körnersiraße 38 . im Hof. Telephon 1421

Dalli ' GIQhstoff
znm Plfttten null Btteeln 4176a

mit jedem Glühstoff- und Kohleneisen ist in der altbe¬
währten Fliedensqualität in allen besseren Haushaltungs - ,Eisenwaren - und Drogenjeschäften wieder zu haben.

Deutsche Gliihstofi - Gosel' schaft Dresden .
■J.v' v 'iV- '•

. ."i** ■•».. ' ;wÄ- ' ' 3t ;-.;

!•••' ' V •;
; ; V. -M / m:''
-

' ' ' '4 ." ■■

Bekanntmachung .
In meinem Hause

Rüppurrerstrasz « Nr . 8
habe ich ein Stadtlager für gesägtes Anfeuerholz und Buchenholz er-
richtet . Dasselbe ist von niorgens 8 bis mittags 12 und von 2 bis 7 Uhr
geöffnet. Es wird von einem Zentner aufwärts jedes Quantum abgege-
ben . Die Preise sind vom Brennholzamt festgesetzt

Da bei Selbstabholung der Preis sich ermäßigt und nur nach Ge-
wicht verkauft wird, ist dies für die minderbemittelte Bevölkerung , die auf
teures Bündelholz angewiesen ist , die beste Gelegenheit, sich billig einzudecken.

Der Kleinverkauf in meiner Sägerei Schlachthausstraße bleibt
nach wie vor bestehen. 1270«

Carl Ankelstein ,
Holz- und Lohlenhandlu »g — Bündelholzfabrit

Rüppurrerstr. S — Telephon 5113.
Sägerel und Spalterei : Schlachthofstraße 5. Telephon 2829.

ErMlilesHm !
erhält prächtigste Farbe
mit tlen »iz,on 's Haarfarbe
. .Jnlco " . Unschädlich !
-/,Fl . ^ 3 .« 0 . ' /. Fl . ^ « .7S .

Blond , braun , schwarz .
Groftd . Hofapotheke ,

Zltaisernr . 201 u.
Jnt «rnational « Apothek «

am Marktplatz . 16'2J

taieiijifliMien
» u verkaufen : Grosjbeer .
schw . , rot . u . weiß . Johan .
nisb ., Stachelb . u . Lmal
trag . Himb . v . 30 Pfg .
an . Erdbeer , k Pf . pr . St .
Geora -ssri «drichstr . L <».

L. St . links . 1SS87
Zu verkaufen

guieS dürres

Brennholz
per Zentner 3 .50 Mark ,
solange Vorrat . 12414

M , Notheis ,
« luckstr . 17, Tel . 1928

sm Stt ii . taMfd
fof . aus Stoffabkäll «n usw . selbst an . Preis des pram .
Lebrbucd «» m . Matzstäben f . jed . Größe Jl 2 .25 frko .
Nachn . WiNi Krank «. B ««se » st«> t 54S b . Halle a . S .

: Fr . Btttsch , iah
J Fernsprecher 278 . — Moltkwtr . 81 ini3

♦ Militär efickten -Fabrik
? Erstklassige Bezugsquelle für sämtliche J

I Effekten f. Feld u . liarnisondienst |
J Filiale : Kaisersir . 179a , Ecke Herreastr . J

^
Gelenhsohlen, VolKiolzscbleii ,

^
sandalensoDlen

tiefem prompt in allen Großen
Billlng u . Zoller A . - G . ,

. Karlsruhe 1. B . 9183 .

® ent zuftändigen Kriegk -
au » schuK «enehmizte

Sammlung .Gutgetrocknete
sowie Apfelkerngekänfe
»um Preise v. Mk . l .—
pro Kilo kauftiede Menge ,
auch kleinste Mengen Mai -
Stamm , Dresden . Angeb .
u. Lieferungen erbet , an
meine Hauptsammelstelle
Hk Karlsruhe u . Umgeg . :
FerlFischer,Rar ( $ rui )e i .V.
©ofienftratje 12 und die
durch Blakate kenntlichen
Zweigsammelstellen . ' " °a

6onnenMumcn <
Kerne für Papag « ifutter
kauft fortwährend Vogel -
Handlung , Amalienstr . 22.

Damen l"
nfe Ä

Pfleg « . Privatenttind -
unaSanst. Ilöhrluger ,
Suittliuge » b. Brett . \ ii

GrcBe Auswahl

tigung

i neuesten
Mustern .

"
Bestellungen auf

HausWhe
können noch angenom -ne^
werden . BS44Z
SchuhmaSerei Th - ma »'

Müblburg . ^ .
Rkeinstr . by . Sinterhau »?

Pelze
moderne Kraqen und
Mnfi « . taufen Sie
billig bei 12164

Ta3 . Reinbart .
Ecke Wald - u . Amalien -

Straße .
'

iknr 1-269&-2*

(fl
billige B « »ugsaueNe •*

d' feir. SefaCTiamufB«
Sintett uhö »a««W

in besten Qualitäten -

L Inj, fiiltrltejS

UMmiuiiiiKiii

IIIIIU»«»"

Waldstr » ^

Samstag bis
Dienst«#

Film d. Fern A«# *-

Serie 1918I ' 9-

Friilllinfl̂

sliiripij

Herbste
IIIIIIIIIIIMMINN »»̂

k Lebens.
!

Schauspiel in » A*4* "

hn
um) ia n *

Retinoid
Schänzel
io den


	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]

